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Die Roſe 
gehört nach dem Linneiſchen Syſteme in der zwoͤlften 
Klaſſe (Icosandria) fünfte Ordnung (Polygynia). 


Ste! die Königin aller Blumen, erhebt ſich durch ihre 5 


große Anzahl von dauerhaften Blumenſtraͤuchen und zahlrei⸗ £ 


chen, vortrefflichen und wohlriechenden Blumen, in Ruͤckſicht | 


der Verzierung der Blumengaͤrten, zum hoͤchſten Range, und 


dies um ſo mehr, da ihr Flor mehrere Wochen dauert. Da 
auch viele Roſen in Einem Sommer zweimal bluͤhen, ver⸗ 


ſchiedene von Natur fpätblühend find, wozu ſich auch mehrere 


Sorten bringen laſſen, wenn ihnen nur im Fruͤhlinge die er⸗ 
ſten Knospentriebe genommen werden; einige aber ſchon von 

Natur immer bluͤhen; da ſich ferner die meiſten Sorten in 
der Stube ſowohl als im Glashauſe oder in dazu eingerich⸗ 
teten Treibkaſten durch kuͤnſtliche Waͤrme treiben laſſen: ſo 
kann man von dieſem ſchoͤnen Blumengeſchlechte das ganze 
Jahr hindurch eine ununterbrochene Folge haben. 


N 
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Dis mir aus vielen Gegenden in der Nähe und Ferne, ſobald 
ich in den mir zugekommenen fremden Verzeichniſſen Namen vor⸗ 
fand, welche zich noch nicht hatte, dieſe Sorten kommen ließ, fo 
habe ich mit großen Koſten ſeit zwoͤlf Jahren es ſo weit gebracht, 
daß ich jetzt eine große Anzahl von Roſen beſitze. Ich habe mir 
außerordentlich viel Muͤhe gegeben, dieſe ſo richtig, als es mir moͤg⸗ 
lich war, zu beſtimmen. Bei der großen Verwirrung, welche man 
bei dieſem Geſchlechte findet, iſt die Auseinanderſetzung und richtige 
Beſtimmung in Klaſſen und Ordnungen ſehr ſchwer. Sie erſchwert 
ſich dadurch noch mehr, daß man ſo oft unter mehrerlei Namen 
einerlei Roſen bekommt. Wenn ich nicht eine ſo große Sammlung 
hätte, daß ich die Blumen und übrigen Unterſcheidungszeichen ne⸗ 
ben und mit einander vergleichen konnte, ſo waͤre mir die Ausein⸗ 
‚anderfeßung und Beſtimmung nicht moͤglich geweſen. Ich hoffe, fo 
weit damit auf's reine gekommen zu ſeyn, daß keine Sorte unter 
weierlei Namen vorkommen wird. Sollten ſich ja einige unverhofte 
f Sei dieſer vielfachen muͤhſamen Arbeit eingefchlichen haben, 
o hoffe ich, man wird felbft aus der Genauigkeit meiner Einthei⸗ 
lungen ſehen, daß es mir um die richtige eee ein Ernſt 
war, und es nicht mein Vorſatz ſeyn konnte, nur eine lange Reihe 
von Namen aufzuſtellen. Ich werde fortarbeiten; bei fernern Un⸗ 
terſuchungen werde ich dann finden, was noch zu verbeſſern, abzu⸗ 
rer und zu berichtigen if. Man lege mir mein Unternehmen 

nicht ſo aus, als ob ich vorgreiflich ein geltendes Roſen⸗Syſtem 
bearbeitet; haben wollte: es iſt bloß eine Auseinanderſetzung und 
Erklaͤrung meiner eigenen Roſen. Sollte es vielleicht fuͤr einen ge⸗ 
lehrten Botaniker, welcher dies Geſchlecht weiter auszuarbeiten un⸗ 
ternehmen wollte, einige Winke enthalten, ſo ſollte mir dies ſehr er⸗ 
wärfcht ſeyn. So viel ich auch darnach geſtrebt habe, die Namen 
meiner Roſen alle richtig zu beſtimmen und zu ordnen, ſo war es 
mir doch nicht moͤglich, diesmal damit ganz auf's reine zu kommen. 
Ich habe alfo bei mehrern den Namen, womit fie bei der Anſchaf⸗ 
fung benannt waren, ob ſchon manche ganz unpaßlich ſind, beibe⸗ 
halten muͤſſen, und verweiſe zu einiger Berichtigung auf die bei je⸗ 
der Roſe von mir aufgenommene Beſchreibung der wahren Beſchaf⸗ 
fenheit derſelben. Den Bau und die Farben der Blumen habe ich, 
ſo wie ich ſolche vor Augen gehabt habe, richtig beſchrieben. Da 
aber bei Aufnahme der b zu Zeiten regnichte Witterung ein⸗ 
gefallen iſt, wodurch die Farben etwas verſtellt wurden, ſo kann es 
ſeyn, daß einzelne Fälle eingetreten ſind, wo die Beſchreibung der 
Farbe in etwas von der wahren Naturfarbe abweicht und nicht 
ganz genau hat getroffen werden koͤnnen; doch kann dies nicht oft 
ider Fall ſeyn, und man wird doch immer die wahre Naturfarbe 
nach der Beſchreibung finden koͤnnen, und auch uͤber dieſe hoffe ich 
eine Berichtigung, meinen künftigen Entdeckungen ger:äß, in einer 
nigenden Ausgabe dieſes Verzeichniſſes liefern zu koͤnnen. Viele 
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gelehrte Botaniker gew 


Vr. bericht. 
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Arten der Roſen haben auch die Eigenſchaft an ſich, daß fie ihre 
Farbe waͤhrend der Bluͤhezeit theils einmal theils mehrmals veraͤn⸗ 


dern, ob ſie ſich gleich beim Hervorbrechen ganz anders in der 


arbe zeigen, als in der Mitte ihrer Bluͤte, und wieder beim Ab⸗ 
luͤhen eine andere Farbe annehmen. Dieſe „ 
theils von abwechſelnder guter und ſchlechter Witterung ab, theils 
ſcheint auch dieſe Farbenverlaufung mehreren Roſen eigenthuͤmlich 
zu ſeyn; auch trägt der Standort ſehr viel dazu bei, wenn die 
Roſe keine offene Lage hat, ſondern im Schatten oder gar unter 

ee. ſtehet, wo fie verdumpfet, oder der Wan ausge⸗ 
etzt iſt. m f u 
Um den Roſenfreunden die Auswahl aus meiner Roͤſenſamm⸗ 


lung zu erleichtern und die Erwartung der Käufer richtiger zu lei⸗ 


ten, habe ich den 952 ei den auch Linné und mehrere 
) 


enauer Unterſuchung derſelben, habe ich in meiner Sammlung 
fteben merkliche Berſchiedenheiten der Fruchtknoten 
gefunden. Dieſe beſtimmen alſo die Zahl von ſieben Klaſſen; 


5 525 Klaſſe zerfaͤllt durch glatte und nach dreifacher Verſchie⸗ 


enheit bewachſene Fruchtknoten in vier Ordnungen: dieſe ſind 


bei jeder Klaſſe angegeben. Was die uͤbrige Beſchreibung der Kelche, 


Stiele, des Holzes, der Dornen, Laubblaͤtter u. dergl. mehr betrifft, 
ſo wird durch Nummern auf die weiteren Beſchreibungen verwieſen. 
Um den etwa entſtehenden Zweifel zu heben, ob ich die in die⸗ 
ſem Verzeichniſſe nach jener Eintheilung aufgefuͤhrten Roſen auch 
wirklich alle beſaͤße, fo hat jeder Roſenliebhaber die Erlaubniß, in 
der Bluͤhezeit die Roſen auf meinem Garten in beliebigen Augen⸗ 
1 nehmen, wo jede nach der hiebeigeſetzten Nummer zu fin⸗ 
en iſt. — — 2 5 j . 
Vom Anfange Novembers bis zu Anfange Aprils iſt die befte 
eit, die Roſenſtraͤuche zu verſenden und zu pflanzen; da ſie in die⸗ 
r Zeit. ſicherer anwachſen und fortkommen. Doch find die Herbſt⸗ 


bHerſendungen in jedem Betrachte denen im Fruͤhjahre vorzuziehen, 


beſonders bei weiten Transporten, wenn die Pflanzen viele Tage 
unterweges ſeyn muͤſſen, weil auch die Wurzeln bei der feuchten 
Herbſtluft nicht ſo leicht austrocknen und die Winterfeuchtigkeit das 
Anwachſen derſelben ſehr befoͤrdert. Ds 
Beſtellungen auf Rofen koͤnnen zu jeder Zeit gemacht werden; 
da aber alle Beſtellungen nach der Reihe, wie ſelbige eingegangen 
ſind, beſorgt werden, fo liegt-ein bedeutender Vortheil für diejeni⸗ 
gen, welche ihre Beſtellungen fruͤhzeitig einſenden, darin, daß ſie 
nicht allein die erſten und beſten Exemplare erhalten, ſondern auch, 
weil ſich dann die Abſenker von den ſchwach vermehrten noch nicht 
vergriffen haben, die verlangten alle bekommen koͤnnen. ö 
Die Preiſe der Roſen⸗Abſenker habe ich ganz billig gemacht. 
Viele meiner Roſen, welche Prachtblumen genannt werden koͤnnen, 
haben mir in der Anſchaffung von 1 bis 5 * gekoſtet, welche ich 
jetzt fuͤr 8 bis 16 IH abgebe. Daher iſt es hoͤchſt tadelhaft, wenn 
manche bei dieſem fo. billigen Preiſe noch Abzug machen, oder, wenn 
vielleicht eine oder einige nicht anwuͤchſen, dieſe nicht bezahle ⸗ 


7 


wollen. 


. 0 5 * 


t und gebahnt haben, und die Roſen, wie 
man faft allgemein thut, nach den . klaſſificirt. Nach 


7 
ve Vorbericht. 
Die nebenſtehenden Preiſe nn für ein einzelnes 
Exemplar und find nach Convenzionsmuͤnze berechnet. Auf einges . 
ſandtes vollwichtiges Gold wird das Agio vergütet; dagegen aber 
bei Münze von geringerm Werthe als Convenzionsmuͤnze, der feh⸗ 
lende Werth mitgeſandt werden muß. Das Zeichen J bedeutet 
Gutegroſchen; 24 N machen bekanntermaßen einen Thaler aus. 
u Nur Freunden, welche durch mehrjaͤhrige richtige Bezahlung 
Nals redliche Bezahler mir bekannt find, kann ich kreditiren; die mir 
aber von dieſer guten Seite nicht bekannt find, bitte ich, die baare 
Bezahlung oder gute Anweiſung bei der Verſchreibung mitzuſchicken, 
indem ich leider mehrmal ſtatt Bezahlung undankbare Behandlung 
habe erfahren muͤſſen. Sollte ja durch zu ſchwache Vermehrung 
ober zu ſtarke Abforderung ein oder anderes Verlangtes vergriffen 
ſeyn, welches ich nicht ließ koͤnnte, ſo erfolgt dafuͤr das mir ge⸗ 
ſchickte Geld wieder zuruͤck, oder man würde mir dann die Frei⸗ 
heit geben, fuͤr die fehlenden vorgeſchriebenen Sorten, dergleichen 
ähnliche Sorten zu geben, oder wenn Jemand gewillet wäre, das 
folgende Jahr wiederum etwa ausgegangene oder neue Roſen zu 
nehmen, ſo koͤnnte ich in ſolchem Falle zur Erſparung des Poſt⸗ 
Portos, den Ueberſchuß des Geldes behalten und gut ſchreiben. 
Man beliebe das Verzeichniß der verlangten Sorten nicht mit in 
den Brief, ſondern auf ein beſonders Blatt zu ſchreiben, auch ſo 
rechnungsmaͤßig einzurichten, daß ſelbiges zur eigenen Nachſicht, 
ob auch nichts an dem Verſchriebenen verandert oder verwechſelt 
iſt, wie auch als Quitung wieder mit zuruͤckgeſchickt werden kann. 
Fuͤr „ wird nach Verhaͤltniß der Anzahl der Exem⸗ 
plare etwas beizulegen gebeten, etwa | 
2 für 1 bis 10 Stuͤck 4 Gutegroſchen, 
— 11 — 26 — 6 — — 
— 21 — 30 | — 8 — — 
—.51 — 40 — 10 — — 


. 


er — 41 — 50 — 12 u 
und fo weiter: dafür werden die Wurzeln gut verpackt, und da 
hiervon das Meiſte in Anſehung des Anwachſens abhaͤngt, ſo wird 
dieſe kleine Ausgabe in Ruͤckſicht des dadurch erwachſenden Vor⸗ 
theils niemand gereuen. | 

Der billige Anſatz der Preiſe der Roſen geſtattet nicht, daß 
von meiner Seite noch Unkoſten getragen werden koͤnnen. Daher 


— 


wird die Bitte nothwendig, alle Briefe und Gelder ganz portofrei 


einzuſchicken, oder, wo ſolches nach der Poſtordnung nicht geſchehen 
kann, dann ſo viel mehr an Gelde der Summe zuzulegen, als zum 
Erſatze meiner Auslage noͤthig ſeyn wird; wie denn diejenigen, mit 
denen ich in Berechnung ſtehe, ſich gern gefallen laſſen werden, 
die ausgelegten Unkoſten zu berechnen. | 
Für nahe Gegenden kann ich es zufrieden ſeyn, wenn zur Er⸗ 
ſparung der Transportkoſten die Abholung der Roſenabſenker mit 
Frachtgelegenheit oder durch Boten geſchiehet; in weiter Entfernung 
aber haͤlt dieſer Transport zu lange auf: die Wurzeln der Straͤu⸗ 
che kommen dabei in Gefahr, trocken zu werden, und werden aich 
die weite Reiſe ſo diel Schaden leiden, daß ſie entweder kraͤnkli 
— ankommen oder gar nicht anwachſen koͤnnen. Folglich iſt dieſe Ges 
zenheit wohl in Herbſtzeiten zu benutzen, im Fruͤhjahre aber, 


Vorbericht. vi 


wenn wir gewohnlich trockne Luft haben, iſt für Verſendungen zu: 
eſchwinderer Ankunft, die Poſt anzurathen. Das geſchwindere 
Ankommen der Straͤuche und der Vortheil, daß ſte um mehrere 
Tage fruͤher gepflanzt werden koͤnnen, erſetzen den Mehrbetrag der 
Auslage vielfach. | | 

Es ereignet ſich ſehr oft der Fall, daß die Beſtellungsbriefe 
ſo undeutliche Unterſchriften haben, daß es nicht moͤglich iſt, die 


wahre Adreſſe leſen zu koͤnnen. Es iſt alſo bei Berſchreibungen 


* 


nothwendig, daß die Namen der Beſteller, wie auch der Wohnort 
oder wohin fie adreſſirt werden ſollen, recht deutlich geſchrieben 
werden, auch, wenn der Ort nicht an einer bekannten Poſtſtraße 
liegt, die naͤchſte Stadt oder der naͤchſte Fluß angegeben werde, 
damit die daraus entſtehende Unannehmlichkeit, daß nicht einmal 

eantwortet werden kann, oder gar das Zuruͤckerfolgen der abge⸗ 
chickten Sachen vermieden werden. Auch wird ſehr oft in Brie⸗ 
fen, da, wo der Name oder der Wohnort geſchrieben ſtehet, die 
Siegelſtelle gewählt: dadurch⸗wird denn die Adreſſe, wenn fie auch 
noch fh deutlich geſchrieben geweſen iſt, von der untergelegten Ob⸗ 


late oder dem Siegellacke verklebt, oder muß beim Erbrechen des 


Briefes zerriſſen werden, die Adreſſe wird zweifelhaft und giebt zu 
Irrthuͤmern Anlaß. Ich finde daher die Vorſicht noͤthig, zu erin⸗ 
nern, das Siegel auf eine Stelle zu legen, wo nichts Geſchriebenes 


ſteht. e a — 
Ob ich gleich lauter Roſenabſenker gebe, die ſchon gebluͤhet ha⸗ 
ben, fo wird durch das Umpflanzen, auch dadurch, daß die jungen 
Stoͤcke erſt hinlaͤnglich anwachſen muͤſſen, im erſten Jahre nach ihrer 
Umpflanzung das Bluͤhen verhindert, und wenn ſich auch bei einigen 
neuangepflanzten Roſenſtoͤcken im erſten Jahre Blüte zeigen follte, 
ſo kann man nicht verlangen, daß ſie ſich ſchon jetzt, wenn ſie noch nicht 
ordentlich angewachſen ſind, und ſich noch nicht ‚gehörig bewurzelt ha⸗ 
ben, in ihrer vollkommenen Schoͤnheit zeigen ſollen: aber im zweiten 
Jahre nach ihrer Verpflanzung, wenn ſie voͤllig eingewurzelt ſind 
und ſonſt der Standort gehörig gewählt iſt, bringen fte die ſchoͤnen 
5 Blumen, welche meinen Beſchreibungen entſprechen 
werden. e | . 
Da die von mir verlangten und, zu’ verſchickenden Roſenabſen⸗ 
ler alle geſund und gut bewurzelt find „bei dem Aufnehmen forgs 
faͤltig friſch gehalten, in feuchtem Mooſe gut verpackt und gleich 
nach der Verpackung abgeſandt werden, ſo wird jeder geſtehen, daß 
biemit alles geſchehen ift, was in dieſer Ruͤckſicht von meiner Seite 
ia kann und nöthig iſt. Es kann alſo bei dem möglichen 
ehlſchlagen mir kein Fehler zugerechnet werden und ich kann mich 
auf einen verlangten Erſatz oder Abzug an Gelde fuͤr die nicht an⸗ 
on oder vielleicht anfangs angegangenen und nachher wies 
er vertrockneten Staͤmme nicht einlaſſen, welches auch von Billig- 
denkenden nicht verlangt werden wird. Sobald die zur Abſendung 
wohlveryackten Raſenſtraͤuche aus meinen Händen abgegeben find, 
ehen fie bloß auf des Empfängers eigenes Riſiko. Für Ungluͤcks⸗ 
lle, welche dieſelben durch den Transport, Veränderung des Kli⸗ 
ma's, des Bodens, unrichtig gewaͤhlte Standoͤrter, unzweckmaͤßige 
oder widrige Behandlung im Pflanzen und in der Wartung, durch 
Einfluß der Witterung, Verſaͤumung des noͤthigen Begießens b 


vH Borbericht. 
trockner Zeit u. d. m. erlitten haben, kann ich nicht einſtehen, alſo 
auch nicht dafuͤr in Anſpruch genommen werden. Es iſt mir nicht 
darum zu thun, eine große Menge zu verkaufen, ſondern ich bin 
mit maͤßigem Abſatze zufrieden und wuͤnſche nur, gutdenkende red⸗ 
liche Abnehmer 1 haben, welche das, was ſie beſtellt haben, wenn 
es fuͤr ihre Rechnung abgeſandt iſt, richtig bezahlen; dagegen aber 
bin ich erboͤtig, Fehler und in we welche durch mich oder ein 
Verſehn meiner Leute veranlaſſet wäre, unentgeldlich zu erſetzen und 
je verguͤten. Es muͤſſen mir aber dieſe Fehler. und Irrungen, fo 
ald ſie ſich entdeckt und gefunden haben, angezeigt werden. Wenn 
die Anzeige davon erſt nach Verlauf halber oder ganzer Jahre ge⸗ 
en wird, fo kann ich mich auf. Erſatz und Verguͤtung nicht mehr 
einlaſſen. ö 
ö Ich finde noch noͤthig, zu erinnern, daß man, wenn die abge⸗ 
ſandten Roſenabſenker bei dem Empfaͤnger ankommen, beſonders bei 
Fruͤhjahrs⸗Verſendungen, die Emballage gleich aufmache und die 
Wurzeln 12 bis 24 Stunden, je nachdem ſie eine kurze oder weite 
Reiſe gemacht haben, in friſches kaltes, Waſſer ſtelle und fie aus 
dieſem Waſſer gleich friſch, ehe die Wurzeln wieder abtrocknen, in 
die Erde pflanze und die Wurzeln recht feſt antrete. Sollte bei 
Ankunft der Abſenker das Pflanzen nicht gleich geſchehen konnen, 
fo muͤſſen die Wurzeln nach oben beſchriebener Einſtellung in Waſ⸗ 
‚ fer, in friſche feuchte Erde im Garten, an einen ſchattigen Ort ge⸗ 
graben werden, damit die Luft die Worzeln nicht trocken macht, 
und wenn nachher waͤhrend des Pflanzens trockne Luft ziehen ſollte, 
fo muͤſſen die Wurzeln noch einmal in ein Gefaͤß mit Waſſer geſetzt 
und aus dieſem Waſſer, ohne ſie wieder abtrocknen zu laſſen, ye 
pflanzt werden; auch muß das nachherige Begießen beſonders bei 
trockner Zeit nicht verfaͤumt werden. | Es 
Durch dieſe dritte Ausgabe dieſes Verzeichniſſes werden die 
zwei vorhergehenden Ausgaben ungültig und bleibt gegenwaͤrtiges 
vom Jahre 1814 wiederum ſo lange gültig, bis durch den Druck. 
ein neues geliefert wird. | 2 . 8 
ö N Roſenfteunde, welche dieſes e wer⸗ 
den gebeten, die Briefe, in welchen fie es beſtellen, ganz frankirt 
einzuſenden. Um den weit entfernt Wohnenden Porto zu erſparen, 
werde ich es auswaͤrts an verſchiedenen Orten in Commiſſion geben 
und dieſe in gangbaren Blaͤttern bekannt machen. Das Exemplar 
iſt zu 4 9 zu haben. Dieſe Auslage kommt denen, welche Roſen⸗ 
abſenker kaͤuflich nehmen, zu gute und ſie koͤnnen dies Geld an der 
Bezahlung wieder abziehen, weil ſie als Kaͤufer das Verzeichniß 
- umfdnft haben. u 
Noch ift zu bemerken, daß unter der Farbenbenennung Ro ſe n⸗ 
roth, die natuͤrliche hellrothe Farbe der allgemein bekannten Gens 
tifolie verſtanden wird. nk Zr 
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Erklärung der Zehen . 
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welche bei den Roſen vorkommen. 


— 4 
4 


plum. plenissima, fehe Hort gefüllt. 


ö J. pjlena, „ gefüllt. a 

* . :. gemiplena, halbgefuͤllt. fr 
ST ;simplex 5 % einf aich. ar Fe | ut ee 
gdf.. „grandi flora, „ großbkumig. u 
mdcs. ,mediocris,, mittelgroß blumig. 
pol. parviflora, . . Meinblumig. er 


„ Smtbl. :Sammtblatt, °— m 2 le 
A. find zärtlich, erfordern Bedeckung im Winter oder 
Diourchwvinterung in Toͤpfen, im froſtfreien Zimmer. 


Erklarung der Nummern 
Fuͤr diejenigen, welche die Roſen in botaniſcher Hinſicht 


unterſuchen wollen, habe ich mich auf folgende Verſchieden heiten 


eingelaſſen, welche ſich unter meinen Roſen fanden; und auf dieſe 
verweiſen die bei jeder Roſe ſich befindenden Nummern. Ich habe 
mich hiebei ſo viel als moͤglich eingeſchraͤnkt und nur die unentbebr⸗ 
lichſten Kennzeichen in Betracht genommen. Ein genauer Botaniker 
wird der Unterſcheidungszeichen noch weit mehrere finden und die 

Beſchreibungen weiter ausdehnen muͤſſen. e 

Bei den druͤſigen und geſtieltdruͤſigen Fruchtknoten und Blu⸗ 
menſtielen iſt wegen genauer Beobachtung ein Vergroͤßerungsglas 
als Huͤlfsmittel erforderlich, weil es bei vielen Sorten, wenn man 
fie mit bloßem Auge betrachtet, zweifelhaft bleibt, ob fie bloß druͤ⸗ 
ſig oder geſtieltdruͤſig ſind. Bei den uͤbrigen Eigenthuͤmlichkeiten 
der Roſen beliebe man darauf Ruͤckſicht zu nebmen, daß Wuchs, 

Holz, Dornen, Blätter, Blumen, ſowohl in der Groͤße als in ihrer 

wahren Naturfarbe ſich veraͤndern koͤnnen, wenn der Strauch in 

einem ſchlechten Boden ſteht, oder ihm freie Luft und Sonne. fehlt, 
| ei N den Standort nicht hat, welcher ihm ſeiner Natur nach 
gehört. g no Mn 

A. Kelch⸗ und Blumendecke der Roſen. 

Nro. FF e er ir 
1. glattrandig oder ungefiedert ohne Blattanſatz auf der Spitze. 
2. glattrandig oder ungefiedert mit Blattanſatz auf der Spitze. 
3. halbgeſtedert, fo, daß einige Kelchblaͤtter gefiedert und einige 
glattrandig find, ohne Blattanſatz auf der Spitze. 

4. halbgeſiedert; wenn einige Kelchblaͤtter geſiedert und einige glatt⸗ 
randig ſind, mit Blattanſatz auf der Spitze. er 
„ B. doppelt geſiedert; wenn die gefiederten Blaͤtterchen noch einmal 

‚ein Gefieder angeſetzt haben, ohne Blattanſatz auf der Spitze. 

6 Doppelt efiedert; wenn die gefiederten Blaͤtterchen noch einmal 
‘ ein Gefieder angeſetzt haben, mit Blattanfa auf der Spitze. 
7. Spi. gefiederter Anfag, ohne Blattanſatz an der 
A * p e. N 5 . 2. ® 


* 


* 


X. Erklarung der Wm. 


Nro. ro. 
8. en gcfieberte Anſatz, ; mit Slate auf d 
9 


4 „ \ 4 SER 


B. Blumenſtieke-der Roſen. 
NB. Bei Biene Untersuchung iſt ein Vetgroͤßerungsglas n 


„„ „„ Ze 2 


| C. 9 der a 
n. Die Veſcteibung des Holzes, Ha ſich auf cant völlig 
"hing N gel ungaewaciene . ziehe. 

13. ruͤnes V 
14. braͤunlichgruͤn. nm 
15. graugruͤn. 
16. dunkelgrün. 
17. grasgruͤn. 
18. glänend grasgrün⸗ 
19. hellgruͤn. . 
20. matthellgruͤn. e 
21. gelblichgruͤn. | 
22. lebhaft oder hochgrän. 
23. lichtgruͤn. N * 8 N . 2 
24. . grün. u ; 5 er 
25. grum. x / a 
26. ſtarkgruͤn. | ? 
27. glänzend Hellgrün. ä 8 5 oo 
. dunkelroth braun. | * 
29. rothbraun. 5 ö a 
30. hellbraungrau. 
31. purpurroth. 
32. dunkelbraun. 
33. fahlgrau. . 
a D. Dornen 125 Ro fen. a 


NB. Die eee der Dornen bezieht ſich mehr auf junges 
Holz, als auf Staͤmme. 


u» 


5 


34. einzeln ſtehende Dornen. 


35. einige zuruͤckgekruͤmmte .Schilddornen;z zwiſchen Nees viele N 


delſtacheln. 8 


36. mittelgroße und kleine Dornen untermengt. 
37. große hakenfoͤrmige Schilddornen. 


38. kleine grade Nadeldornen. 


44. wenige 


39. kleinſchildige e Dornen, mit vielen kleinen Nadel⸗ 
ſtacheln untermen en 
40. kleine grade und krumme Dornen. 
ar. nur unten ſehr wenige Dornen, nach oben zu ganz ohne Dornen. 
42. ganz ohne Dornen. 
43. große eine view ovale Schilddornen. 
leine ruͤckwaͤrts 1 agu Den, 


1 


Nro. | 3 | | | 
45. ſcharfe aden eben e 
46. große ruͤckwärts ſtehende Schilddornen. 
5 und kleine Schilddornen. | 


48. 
belfoͤrmig gebogene Dornen. 
29. ſchnabelfoͤrmige große Schilddornen. 


50. außerordentlich viele, ſehr dicht nebeneinander ſtehende, faſt das 


Holz ganz bekleidende, große lange, mittel und kleine ſpiz⸗ 
1 90 ſcharfe und grade Schilddornen. | > 
sr. mittelgroße und kleine grade, ziemlich dichtſtehende, nadelfoͤr⸗ 
mige Dornen. | u Aue „ SR 
52. kurze gekruͤmmte Schilddornen. „ 
53. a kurze gekruͤmmte Schilddornen und ziemlich zahlreiche 
keine Nadelſtacheln. Re as 
54. . gekruͤmmte Schilddornen und viele kleine Nadel⸗ 
; amdein. Pe, ——— er 5 ** 
55. unten viele Nadelſtacheln, nach oben / zu bloß mit zuruͤckge⸗ 
kruͤmmten Schilddornen beſetzt. . 
56. große und kleine zuruͤckgekruͤmmte Schilddornen, zwiſchen dieſen 
* viele mittelgroße und kleine Nadelſtacheln. „„ 
57. einzeln zerſtreuete zuruͤckgekruͤmmte Schilddornen, zwiſchen dieſen 
ziemlich zahlreiche große und kleine Nadelſtachen. 
58. einzeln zerſtreuete zuruͤckgekruͤmmte Schilddornen, mit mäßig 
vielen, bloß kleinen Nadelſtacheln untermengt. 
59. lange, große und Heine, gradeausſtehende ſcharfgeſpitzte Schild⸗ 
ornen. . * i j wre \ j 
60. große und kleine zuruͤckgekruͤmmte hakenfoͤrmige Schilddornen. 
61. große und kleine gradeſtehende Schilddornen, mit kleinen Nadel⸗ 
ſtacheln untermenget. Fa 
62. große und kleine, grade und krumme Schilddornen, mit Nadel⸗ 
ſtacheln gemiſcht. a | 


Erklaͤrung der Nummerü. ax 


ER I 1.00 
. 8 * * 292 — 


ehr große lange, mittlere und kleine, theils grade, theils Roms 


— 


63. einzeln zerſtreuete großſchildige Schnabeldernen, zwiſchen biefen 


viele mittelmäßige und kleine krumme und grade Schilddor⸗ 

‚nen, mit ziemlich vielen kleinen Nadelſtacheln vermiſcht. 

64. große lange, mittlere und kleine, grade und etwas gekruͤmmte, 

ſcharfe ſpitzige Dornen. 5. wir 
65. große und kleine zuruͤckgekruͤmmte und grade Schilddornen. 


66. mittelgroße zuruͤckgekruͤmmte Schilddornen, zwiſchen dieſen viele 


| mittelgroße und kleine Nadelſtacheln⸗ . un 
67. einzelne krumme Schilddornen, auch wenige Nadelſtacheln, zwi⸗ 
ſchen dieſen viele haarartige biegſame Borſten. 
68. fehr dicht mit großen und kleinen duͤnnen graden und biegſa⸗ 
men Dornen beſetzt. = BER 1 
69. ſehr dicht mit langen und kurzen daͤnnen graden und ſpitzigen 
„Dornen ſtark beſetzt. . | 
70. viele große und kleine gradeſtehende ſpitzige Dornen ohne Schild, 
zwiſchen dieſen viele große und kleine Nadelſtacheln. 
71. 1 kleine grade Schilddornen, dazwiſchen etwas mehr 
N leine Nadelſtacheln und haarartige biegſame Borſten. 
72. einzelne mittelgroße grade Schilddornen, zwiſchen dieſen viele 
mitts[arnßs und Flein Mahelitacheln. ö 


N rr Erklarung der Nummern. 
Nro. . j 


73. nach unten zu einzelne krumme Schilddornen, hierzwiſchen ſehr 
ns e nach oben zu nur einige wenige Nadel⸗ 
ſtacheln. „ i 5 
24. ziemlich viele mittelgroße. grade Schilddornen, zwiſchen dieſen 
viele kleine Nadelſtacheln. ö | 
75. einzelne mittelgroße grade Dornen ohne Schild, dazwiſchen viele 
mittelmaͤßige und kleine Nadelſtacheln. N 
76. einzelne grade Schilddornen, zwiſchen dieſen viele große und 
kleine biegſame Borſten. 8 le ern, 
77. große lange grade und gebogene, auch mittelmägige und kleine 
f ſpitze Dornen. N 
78. einzelne mittelgroße grade und gekruͤmmte Schilddornen, zwi⸗ 
ſchen dieſen viele kleine Radelffacheln. „ 
79. nur unten einzelne mittelgroße krumme Schilddornen, mit eini⸗ 
eu. gen, kleinen graden ſtt gh Stacheln untermiſct. 
80. große und kleine 1 ekruͤmmte hakenfoͤrmige Schilddornen, 
mz wiſchen dieſen kleine Nadelſtacheln. . ' 
81. große und kleine, etwas wenig gekruͤmmte Schilddornen, mit 
ziemlich vielen mittelgroßen und kleinen Nadelſtacheln vermiſcht. 
82. wenige zuruͤckgekruͤmmte mittelgroße Schilddornen, zwiſchen die⸗ 
ſen nicht viele kleine Nadelſtacheln, welche zum Theil nur 
biegſame Borſten ſind. | 
83. mittelgroße krumme und grade Dornen ohne Schild, zwiſchen 
dieſen viele kleine Nadelſtacheln. a Bi 
84. mittelgroße und. kleine grade Dornen, theils mit, theils ohne 
u | an zwiſchen dieſen viele mittelmaͤßige und kleine Nadel⸗ 
acheln. u x * 8 . 
85. viele mittelgroße krumme Schilddornen, hierzwiſchen viele mits 
telmaͤßige und kleine Nadelſtachelln. | 
86. große. lange ſpitzige, auch wenig gekruͤmmte Dornen ohne Schild, 
zwiſchen dieſen mittelmaͤßige und kleine Nadelſtacheln. 
87. ziemlich viele mittelgroße und kleine grade und gekruͤmmte Schild⸗ 
dornen, zwiſchen dieſen viele kleine Nadelſtacheln. 
88. ſehr große grade und gekruͤmmte Schilddornen. 

99. einzeln Paarweiſe ſtehende grade, lange und ſpitze Schilddornen. 
90. unten mit vielen Nadelſtacheln, nach oben zu mit. langen und 
. foigigen, gradeſtehenden Schilddornen weitlaͤuſig beſetzt. 

91. > unten grade, nach oben ſchnabelfoͤrmige gekruͤmmte Schild⸗ 

ornen. ö 


SE Farbe der Dornen. 


NB, Die Farbe der Dornen iſt von jungen Trieben im Herbe ges 
. nommen, wenn fie voͤllig ausgewachſen find. 
92. btaunfarbige Dornen. 
93. ſchwarzbraune. 5 9 ö 
94. lichtbraune. . ö f 1 
95. dunkelbraune. 8 
96. fahlbraune. 1 Fa: 
97. graubraune. 1 3 a ZZ. 
98. gelbbraune ̃ 
— 99. hellbraune. . „ „ 


„ 


Nro. 
100. 


101. 
102. 
103. 
104. 
105. 


106. 


107. 
108. 
109. 
II0. 
III. 


112. 


113. 
114. 
115, 
116. 
117. 
118. fir 
119. 


220. 


121. fl 
122. w 
123. 
124. 


125. 
126. 
127. 
128. 
129. 


130. 
131. l 
132. 
133. 
134. 
135. 
136. 
137. 
138. 
139. 


140. 


141. 
142. 
143. 
144. 


14 E. 


U 


Erklaͤrung der Nummern, 


rothe Dornen. 

dunkelrothe. . 
hellrothe. ‚ 8 i 
hellroͤthliche. r 
fahlgruͤnroͤthliche. | 
rothgruͤne. 

anfangs ge nachher beubranne 
anfangs rot nachher graue. s 
anfangs blaßröthliche ; abe weißgraue. 
anfangs weißroͤthliche, nachher gelbbraune. 
anfangs rothe, nachher gelbbraune. 
anfangs rothe, nachher hellbraune. 
anfangs blaßroͤthliche, nachher hellbraune. 
anfangs rothbraune, nachher graubraune. 
elbliche. 

ahlgelbliche. 


fang gelbliche, nachher bellbraune. oo. 


anfangs gelbliche, nachher 
ſtrohgelbe. 

raue. = 
ahlgraue. 
ſilbergraue. 
weißfahle. 

ie 

weißli 


F. Größe der kanbblätter der Roſen. 


ſehr große Laubblaͤtter. 
große Laubblätter, ARE 
mittelmäßige große Laubblaͤtter. 
kleine Laubblätter. 

ganz kleine Laubblätter. 


G. Form der Laubblätter. der meer 


11 Laubblaͤtter. 1 

nglicht eyfoͤrmige. 

rund eyfoͤrmige. ö 

geſpitzt eyfoͤrmige. | 
herzfoͤrmige. a n 
laͤnglicht herzförmige, 

rund herzfoͤrmige. 

eſpitzt herzfoͤrmige. 

i 

laͤnglicht ovale oder länglicht elfiptifche, 
kurzlaͤnglicht ovale oder elliptiſche. 
5 ovale oder elliptiſche. 


Hao ovale oder . | 
änglicht geſpitzt ovale oder elliptiſche. 
runde. 


rundaeſpißte. 


— er 


Ex Iv Erklarung der Nummern. 
Nro. 5 | 5 u 
146. runde Laubblätter mit laͤnglichter Spitze. 
147. mittellaͤnglicht ſpitzige. Bu 5 
148. kurzſpitzige. | ER 
149. längliht ſtumpfſpitzige. 
150. laͤnglicht ſpitzige. | 
151. ſchmalſpitzige. 


H. Gezähnter Rand der Laubblätter der Roſen. 


152. doppelt oder zwiefach gezähnte Laubblätter. 
153. enge und fein gezaͤhnte. | 
154. enge, fein und ſpitz gezähnte. a 
155. fein gezähnte, a N 
‚156. mittelmägig fein gezaͤhnte. u 
157. anliegend oder flachliegend gezaͤhnte. 
158. bogenfoͤrmig gezaͤhnte. f 
1350. geſchweift gezaͤhnte. | s 
160. geränbelte, 5 
161. mehr gerändelte als gezaͤhnte. 
162. grob gezaͤhnte. 9 
163. grob und ſpitz gezaͤhnte. 
164. groß gezaͤhnte. on 
165. groß und grob gezähnte an 
166. groß und ſpitz gezaͤhnte. Ze: 8 
167. mittelmäßig groß gezaͤhnte. 
168. cute ‚gerähnter 
169. a nee, 
170. nicht ſcharf gezaͤhnte. 
171. ſpitz oder ſpitig gezaͤhnte. 
172. länglicht ſpitzig gezaͤhnte. 
173. ſtark gezaͤhnte. 
174. ſtark und ſpitz gezaͤhnte. 
175. ſtumpf gezaͤhnke. 
176. Eurzfpitig gezaͤhnte. 
177. tief gezaͤhnte. 5 
178. ai tief 000 en ER | 
| ief und ſpitz g 3 
A ungleich oder unregelmäßig gezaͤhnte. 
181. verſchieden gezaͤhnte. N 


J. arbe der Laubblätter der Roſen, 
* auf der Oberflaͤche. | 


182. dunkelgrün. 

183. glänzend dunkelgrun. 
1384. mattglaͤnzend dunkelgruͤn. 

185, hellgrün. * 

186. matthellgruͤn. 
1237. mattglaͤnzend hellgruͤn. 

188. lebhaft hellgruͤn. 

5g. hellgrün mit gelb geſcheckt. 

114.4 f: 


nnaslanten arän wie ewa Mflaumen anlaufen. 


= Erklaͤrung der Nummern. X 
Nro. ö = er 
191. 191. bräunlicht 5 an. e 5 275 
192. gelblicht grün, 1 8 
193. grasgruͤn. 
194. Br mit purpurrother Einfaflong. | | | 
195. rt. ruͤn .. . ds * nr, Be 
197. ſchwaͤr * | 
Bm arkgruͤ n. : 

K. Farbe, ber: kaubklätter der Mofenr. £ 

auf der Materfläße a a 

155 blaßgrän. 5 
200 blaßgrün. it: gelb. . „FCC 
201. gelblicht grun. 
202. gras grun. 2 VVV 


203. glänzend grasgruͤn. 


204. grün mit puppurrother Eine, Be ee ae 


205. Hellgrün, e 
206. lebhaft hellgren. auch K „ 
207. matt hellgrün. 8 | A 
208. mattglängend hell, ee RE ee 
209. hochgruͤ ae 2 . 
210. lichtgruͤ n. 5 a . . m ae 1 7 77 75 f 


211. mattgruͤn. | 
212. weißlichtgrön.. mit ewas bauaittüch. 
213. weißlichtgr n. 


* 
2 „ 
2 T WE; 


L. Bedornung' unter der Ehubbtärterfieten 


214. 180 ohne Dornen 1 den Laubblaͤtterſtielen. 
215. 
216. Dornen ‚unter den eee 


2 17 * 15 


* 


stage 3 2 5 8 Ir . 8 g 8 
ä 5 u tz 


L 5 “es ». 
A . 

— — a 
= * * 1 
.. 

ns» * 
= 
3 2 * 
* 
5 \ 
J 8 . . 


loß Anſätze oon Dornen anter den Laubblätterſtielen. 


xvl 


Nachtrag zun on. 


 Sätugig « erfuche 10 ü in 8 auf Sas: ıx. und gt, 
gende, diejenigen Roſenfreunde, welche kein Vergnügen daran 
finden, dies Geſchlecht wotariſth zu unterſuchen, ſondern ſich 
blos als Liebhaber mit ben Blumen beſchöftigen, wenn fie 
unter meinen ‚in dieſem Verzichniſſe beſchriebenen Rofen viel: 
leicht Blumen finden, wabei ſich ihnen die Vermuthung anfs 
dringen möchte, daß in den Roſen ſelbſt wenig oder foft gar 
kein Unterſchied zu finden ſey, doch nicht nach einem zu früh 
gefaͤllten Urtheile zu glauben, es ſey hier vielletät ein Fehler 
in der Beſchreibung begangen ‚ fonbern bei genauer Unterſuchung 
dieſer Sträuche in ngtura daräuf ihre Auftnerkſamkeit zu rich⸗ 
ten, worin eigentlich die Verſchiedenheit der ‚Vervielfältigung 
liege. Man wird dann gewahr werden, daß die Merkmahle | 
der Werſchiedenheiten nicht allein in den Blumenblättern zu fin 
| ben find, fondern manches auch außer den Blumen in den übrigen 
natürlichen Theilen, als in dem Fruchtknoten nebſt deſſen Be⸗ 
ſetzung mit Drüfe en, Haaren oder Borſten; ferner in den Kel⸗ 
chen, Stielen, im Holze, in den Dornen und der Farbe der⸗ 
ſelben, in der Groͤße, Form und dem gezaͤhnten Rande der 
Laubblaͤtter, in der Farbe der Ober⸗ und Unterflaͤche der Laub⸗ 
| blätter, auch in der Bedornung der Blaͤtterſtiele u. d. m. 


A o fe u. 


Feben. Roſen beflimmen fi ch ſelbſt nach ihren bach 
denen Fruchtknoten in Sieben Klaſſen, und jede Klaſſe 


a zerfaͤllt durch glatte und bewachſene Frucht / 
En knoten in Vier Ordnungen. ae 


Erſte Klaſſe, e 
mit Birnfoͤrmigen Fruchtknoten; „ 


nämlich von ſolchen Birnformen, welche N dem Enz 
ſſpitzig zulaufen. 


a. Ordnung in der erſten Katz da, 
5 Fruchtknoten. 


u: 


ro. 


253 253 Rosa alba“ oed transparens, duöfiieende oder |" 
x | verſchleierte 2 myl. gäfl. 
. weiß mit ſtark busahfälliernb hellroth; aufangs migelt und. 170 
yo her offen, flach. 6. 11. 26. 79. 95. 126. 132. 166. 188. 205. 
% — Eglanteria marmorea Jol. odorato, Weinro , 
e marmorirte⸗ mit wohlriechendem Laube 
; = smol, mds. 
weiße Grund, mit Carmoiſi n gemarmelt; 1 kugelrund/ 
nachher offen, flach. 
6. 11. 24. 48. 105. 128. 145. 132. 182. 201. 21656. 


b. Zweite Ordnung in der erſten Klaſſe; mit 
Druͤſen befegte Fruchtknoten, ohne Haare 
8 oder Borſten. 
5 22200000 


1 


1 
22 


336 Rosa chremesina cum alba: lineola, Sttichroſ fe, weiße. 
mdcs. 
eden N 5 mit einem weißen Strich in ee 9 gu 
ert; flach, 
5; II. 21. 66. 1 126. 150. 166. 192. 199. 216. 
504 — pulicina diieta-,‘ dunkle“ getuſchter m n. pl. gäfl, 
braunroth mit Lilla getufcht; flach, flattrig. 
3. 11. 14. 74. 98. 126. 140 161. 182. 205. 216. 
327 un‘ rubicunda clara, hellrothe. smipl. mdecs. 
hellroth; flach regelmaͤßige Blaͤtterlage. 
3. 11. 21. 7% 95. 127. 143. 376, 182. 205. 2315. 


1 


2 Koſen. Erſte Klaſſe. BD 
c. Dritte Ordnung in der erſten Klaffe; mit Drüsen 
tragenden Haaren uber Borſten beſetzte gruchtknoten. | 


a; N 
101 Ruud Americana pallida, Amerikeniſche, blaffe. 


| | 0 sm. mdes. | 
. | fein ; hellroth ; kagelrund, geſchloſſen. | 
4. 11. 21. 63. 103. 127. 141. 152. 182. 201. 216. 
84 Eglanteria fl. sarneo fol, odorato, Weinrofe, fleiſch⸗ 
ee. mit wohlriechendem Laube. smpl. nds. 
1 85 goldgelbem Auge; Anfangs 282 en za 
er flach 21. 56. 94. 127. 142 2 182. an 216. 
273 — Xglasteria 2 valiidor fi ol..oderato, Weinroſe, blaß⸗ 
rothe, mit e Laube. pl. pufl. 
n blaßroth; flacher Bau. 4. 11. 23. 80. 109. 128. 143. 169. > 201. 216. 
741 — Ferox, bewaffnete. . mdcs. 
| „allerdornigfe,, kein Fon leben; an an den ea le kaun man 
5 Dornen kein Holz 9525 roth, offe 


. . 9. 33. 50. 124. 127. 139. 165. 191. en 216. 
434 = incomparabilis striata, unvergleichliche geftzeifte 
. R. Smp. mac. 
dockrotb, ‚ mit einem aten Strich im Blatt; flach. 
9 N 4. 1 16. 85. 99. 127. 151. 156. 193. 205. 216. > 


164 — garva dba variegata, kleine rothe, ge 


cr. 
5 fein a: Carmoiſin mit weißer Rippe; ſuch. 
ö 3. 39. 108. 128. 151. 179. 192. 207. 216. 
— 100 Portlandich "hiflora ” Portlandoroſe, zweimal⸗ 
bluͤhende. ampl. gdf 
„ bluͤhet im Monat Auauf zum sweitenmale; ; brennend hochroth; 
92 flach, flattrig. 4.11. 26. 56, 96. 127. 139. 162. 193. 205. 216. 
3571 — Kecentior, neue Blume, pi. mis. 
K Purpur mit 5 Fuͤllung; fla g. 
. 4. 11. 19. 66. 98. 127. 131. 169. 196. 205, ar 
448, — rubor vividus, lebhafte rothe. pl mdcs. 
. ſcheinend roth, mit einem weißen Strich auf jedem Blatt; 
| Ranunkelbau. 4. 11. 19. 36. 98. 127. 149. 167. 193. 205. 216. 
387. — ‚sertorum,. Bouquetroſe, mittlere. smpl. Saß. 
Su dunkelroſa; flach, flattrig. 
a ö * 2 4. 11. 20. 86. 120. 127. 130, 165. 196. 205. 216. 


d. ite Ordmung in der aste mlaſez hans 
| 19 ober borflige Fruchtknoten a * 


12 


0 


N 


Hate bier Ordnung il in nieſer RN keine bet mir a 


» — — 1 


ws Roten ee Be 3 
Zweite Klaſſe, = 


mit eliptischen oder ovalen Fruchtknoten; 3 


nämlich läͤnglichrund, fo daß die Länge größer als die Breite iſt; 
VBaſis und Spitze einigermaßen gleich breit und rund anlaufen. 
ze — 


‚Nro, | 


549 Rosa umabilis, Uebenswärdige. dpi. FAR. 


901 


98 


— 


2 


nad 


2 
U 


2 


828 


Erſte Ordnung in der zweiten Safe; ; 
glatte Fruchtknoten. n 


ö b 


fein, roſafarbig : flach, locker. 
6. II. 27. 41. 95. 126. 137. 167. 183. 208. 216. 
arvensis scandens, Ackerroſe, kletternde. sw. pr. 
weiß, mit gelben Staubfaͤden; 3 ranket ſtark⸗ riet 
ſich gut zu Bekleidung der | | 
3. IL. 25..46. 95. 128. Fr 166, 182. 209. 216. 
Canina lactea, Aundorofe, weiße. pl. gui. 
ee flach, locker . 1 r 
4. 11. 23. 49. 99. 126. 14 166. 1 W 
Cinnamomea , Zimmtroſ ſe. J. mdcs. 
3 ſtach. 
7 . 91. 121. 128. 140. 172. 186. 213. . 
Majalis, airoſe. ei. pv 
emzuritbach; offen, flach, etwas verwickelte Fuͤlnng. 

1. 9. 28. 91. 121. 128. 1e. 172. 186. 213. 216. 
Muscata pallida, Muskatroſe, blaſſe. m gvfl. 
„ am Ende weißlich; kugelrund, locker geſchloſſen. 

. 16. 46. 92. 128. 130. 168. 185. 201. 216. 
mutabihs, veränderliche. ampl. gäfl. 
im Aufbreihen fleiſchfarbig, am Ende gam val; J flach, 
flattrig. 4. 11. 20. 60. 95. 126. 145. 166. 185. 199. 216. 


paniculata alba, carnea, Bouquetroſe, 1 


mige 
Labnc, ins ſteiſchfarbige ſpielend; halb e n. 
4. 11, 20. 48. 97. 136. 133. 166. 185. 210. 216. 
purpurea minor praecox, fruͤhzeitige kleine. sw. pufl. 
purpur: offen. 1. 12. 24. 76. 98. 129. 10. 166. 183. 205. 216. 
Rubiginosa muscifera fol. odorato, Roſtroſe, moos⸗ 
tragende, mit wohlriechendem Laube. „x. pufl. 
zofafarbe mit weißem Grund; trägt zuweilen hatt Bln⸗ 
men eine Moos verwachſung; offen. 
; 4. 11. 24. G. 116. 137. 139. 1166. 198. 201. 216. 
Rubiginosa simplex fol. odorato, Roſtroſe, ein: 
fache, mit wohlriechendem Laube, . pufl. 
sofsfarbe mit weißem Grund; offen. 
4. 11. 24. 60. 116. 128, 139. 166. 198. 201. 216. 


 aumperflorens pallida, 8 1 


N A impl. mdis. 
Nupehttte flattrig. 
8. 12. 16. 44. 44. 112. 128. 142. 136. 188. 199. 216 


— 


. 
„ +2 . Thrasonica 7 prahlende. | pl. gdf. 16 


Koſen. Zweite Klaſſe. 


beſezte Fruchtknotem A Haare oder ane 


5 
« 


. xoth mit weißlich durchzogen; flacher Bau. 
23. II. 19. 36. 29. 127. 139. 178. 193. 205. 215. 


g. Dritte Ordnung in der zweiten Klaſſe; mit 
Druͤſen tragenden Haaren oder Borſten 


beſetzte Fruchtknoten. . 


| ß ‚Rosa achaten amata, Suvorit Achat. wl gif. 


720 


— 


| 


carnea pulchra minor, kleine 


ch 
fleiſchroth; anfänglich geſchloſſen, nachher erg. 
8. II. 24. 77. 97. 12. · 145. 179, 198 210. 216. | 
Achatea pyramidalis, Pyramiden 1 


8 
beſonders ſchones N Hellroth; lad, etwas 
flattrig. 6. 11. 19. 66. 99. 130. 162. 198. 205. 49. 

Alba et carnęa, weiße, Wit jeiſchroth. sm 1a, fee 
weiß, hat in der Füllung etwas fleiſchrothes; fla der. 
6. II. 19. 57. 99. 127. 141. 166. 185. 209. 216. 
Amor constans, daurende Liebe. pk gÄf. 
aan . flach, aufgebluͤhet etwas ur mei 
; 19: 86. 98. 1 126. 133. 162. 182. 205. 

Blanda- alba inermis , weiße doppelte, ‚ohne 
Dornen. pl. pufl. 
fanft weiß, mit wenig fleiſchroth; flachrund, gekraͤuſelt. 

4. II. 19. 41. 96. 128. 141. 1 201. 216. 

ſchluern 


fleiſchroth, am. Ende weiß; flach. 
4. II. 22. 43. 106. 126. 132. 166. 138. 207. 216. 


. et, geg. major sen sertum magnum, Bouquet: 
ph ga. 


N 10 ausgebreitet. 
4. II. 19, 61. 95. 126. 131. 162. 182. 205. 216. 
Damascena alba, Damascener, weiße. pl. mdcs. 
ganz rein weiß; flachrund, wohlgebauet. 8 
4. II. 20. 60. 95. 126. 132. 166. 188. 210. 216. 
Damascena rubra, Damascener, rothe. pl. mdłs. 
roth, mit roſa; flach, vetwachſene Füllung. 
3. II. 23. 65. 99. 126. 139. 176. 193. 205. 216. 
e umbellata nova, Weinroſe, ges &iemte 


smpl, mũcs. 
been, due ſpaͤt: flach. 

11. 24, 65. 112. 127. 144. 166. 188. 212. 216. 
Florifera, Blumen aug I Blumen, oder Mumen 
übereinander, pl. gäfl, 

roſafarbe; aus der Spb, waͤchſt us eine Noſe. 
4. 11. 22. 82, 9 140. 176. 187. 2io. 215. 
Fluxa pomifera, atiertofe, ABI TEE 


28 l. 
bellroth: flach, Matte tig. 5 
417 n. a. 65. 1006. 125. 18. 165. 188. 210, 216, 


de. pl. mäks. | 


f. Zweite Ordnung in der zweiten Klaſſe, mit Drüfen 


IK 


— 


No. | 


1 Ro fen. n. Zweite Kue. je 


_ f 


2 279, 279 ‚Rosa Gloria‘ ori — 3 blaſſe. 


‚ Dlaprofa mit vol Fuͤllung; flachrund, etwas zu TEA 
„II. 24. 56. 95. 127. 142. 168. 196. 199. 21 246 \ 


3 26. — 1 albescens, Jungfrauroſe. 


0 


353 


anfangs fleiſchroͤthlich, am Ende weiß; 5 und l 


20. 49. 93. 126. 141. 166, 185. 


— 2 albescens fructifera, Reitcfanbige frucht 


tragende. . fl. 
Meifchfarbig, am Ende weiß; etwas Matti, - ® 
4. II. 23. 37. 96. 126. 135. 166. 199. 2 
incarnatacompressa, fleifepfärbige: dichte. pi. mdcs. 
aeifehtotd; achrund mit N Schließung. 
20. 60, 95. 126. 141. 166. 185. 207. 216. 


mein 5 ergögende. smpl. 80 d ft. 


ſleiſchfarbig mit weiß; flach, etwas flattrig. 
4. II. 23. 65. 95. 126. 141. 166. 185. 199. 216. 


imperator, Raiferrofi e. pl. mdcs. 
blaßroſa; flach. 4. 11. 19. 62. 113. 127. 140. 176. 183. 205. 216. 
anperatrix, Kaiſerinroſe. pl. mdcs. 


ſteiſchfarbig; v flachrund. 
4. 11. 22. 37. 107. 126. 132. 166. 185. 207. 216. 


- .incomparabilis , unvergleichliche. gal. 


ala mit Carminrother Sällung ; : nd) wie gefi beg ge⸗ 
altet. 11. 21. 53. 110. 12 133. 176. 193. 207. 21 

Regia, Föni liche. pinsn. gdf. 

cochenillenfarbige Füllung mit mattrothem Abfall: 1575 

e regelmäßige, wie Dachziegel liegende Blaͤlterſag ge. 
24. 39. 120. 127. 130. 178. 193. 199. 216. 

eh pallida, blaßrothe mit roſa. vl. gäfl: 
roſa Füllung mit blaßrother Eiufaſſung; flach, gefalte 
4. II. 19. 39. 120. 127. 139. 165. 198. 205. 216. 


Rubiginosa altistima fol. odorato, Roſtroſe, hoͤchſte, 


mit wohlriechendem Laube. I. mdcs. 


beſonders „ flach, waͤchſt 16 lis 1b fuß 775 boch. 


4 11. 24. 60. 116. 127. 139. 166. 198. 201. 216 
Rubi iginose semiplena fol. odorato, Roſtroſe, halb⸗ 
gefüllte, mit wohlriechendem Laube, mpl. malcs. 
weißlich, mit roth geſprengt; anfangs kugelrund geſchloſſen, 
nachher offen, flattrig. 
4. II, 24. 116. 127. 139. 166, 198. 201. 216. 


rubra margine pallido, vöthlidye. . I. Ml. 
9 mit weißlicher Einſaſſung; flachrund, zuruͤckgebogen. 


24. 56. 122. 127. 142. 170. 18, 199. Be 


=: wubhra 5 blaßrothe. pl. gay. 


dunkelroſa, am Ende blaßroth; ſlachrund. 
4. 11. 19. 5 le 139. ie 196. 199. 216. 
Unio major, Perlroſe, N 5 pl. gafl. 
1 155 fleiſchroͤthlicher Füllung; fl 


. 14.43. 113. 126. 142. 174. es. 
‚Pi llosa Aa semiplena, große , balbgerätte 


Sagebuttenroſe. smpl. mdes. 
roſafarbig; offen, flattrig. 
4 11. 14. 88. 113. 125. 139. 166. 186. 205. 216. 
Firginum minor, Jungfernroſe, kleine. pl. mdes. 
weren ; anfangs geſchloſſen, nachher flach. 
I. 16. 40. 122. 127. 139. 162. 196. 199 116. 


Iro. 


18 18 Nara 1 7 et Lancaster; Vork 3 und Cankaſter. Roſe. 


* 
. 


0 fen. Bunte Stall 


* 


Impl. mds. 


2 bricht ſeischroth auf, am Ende weiß; flach, locker. 


6. II. 14. 43. 95. 126. 130. 166. 188. 207. 216. 


Ey Vierte Ordnung in der zweiten Klaſſe; 


7 Rosa carnsa altissima, boͤchſte eiſchfarbige. s . dl. 
y ee fleiſchroͤthlich; flach. 4. 11. 19. e 127 5 3 | 
88 — carnea truncata, Zwerg⸗ Achatroſe: pinsm. mies. 


4 Rau 


s — 


Haarige oder borſtige Fruchtknoten 
ohne Druͤſen. 


— 


ſteiſchrötzlich. am Ende weiß; flachrund mit dichter Sütlung. 
II. 20. 49. 95. 126. 133. 163. 188. 205. 216. 
monac alis atiosa, Kloſter s oder liebliche 


oͤnchsr J. gdfl. 
eee eue, niche weißlich; fach⸗ Fl N 


11. 24. 77. 127. 134. 154. 188. 210. 216. 
ꝑuelig ruhescens, 8 erroͤthende Maͤdchen. 


ampl. gdf. 


8 weiß mit it ales, 8 55 weiß a. aha; Man L. 
— pyramidalis, Pyramidenförmig. Ötäbende, 


smpl. gafl, 
weiß bluͤhet Ppramidenförmig am Stamme hinauf; 3 flach, 
flattrig. 4. 11. 22. 43. 113. 126. 141. 166. 188. 207. 216. 


Viimorina transparens; Vilmorin, durchſchei⸗ 
nende oder verſchleierte. pl. gdfl. 16 


ſänft fleiſchroͤthlich mit weiß uͤherzogen; flach ausgehreitet. 
* II. 33. 47. 99. 142. 174. 185. 199. 216. 


Dritte Klaſſe, 


8 mit enfdemisen Fruchtknoten. 


x 
A 


12 
12 


12 


1. Cl Orbrung in der mitte glaſſe; aan. 


= 


m | 


A 


* 22 alba fol 8 ate varieg gate, weiße mit gelbbun? 


j en 


tem Laube. ampl. gdf l. 


in der Geburt etwas „Netaehthend, im Aufbllben aber 
ganz wei! flach, etwas flatt 
4 II. 20. 49. 95. 126. 145 166. 189. 200. 216. 


8 


eanina , wilde ge gebutten⸗ Roſe. «x. pufl. a 


weißroͤchlich; 
4. 9. 14. 5 Be 127. 142. 166. 183. 205. aG. N 


 Rofen.- Dritte Kar. 


* Zweite Ordnung i in der dritten Klaſſe; mit Druͤſen 
beſetzte * ohne Haare oder Borſten. 


kro. 


A 94 94 Rosa muscata alba multflora, Mluststrofe, weiße. 
. A. smpl: mdcs. 20 
- trägt zn Ausgange Augufs und m September 90 bitz 100 in 
einem Bouquet; weiß; flach. 
4. Io. 27. 52. 102. 122 147% 169. 185. 206. 216. 
24 — mäscosa, Moosrofe. pinsm. gafl. |ı2 
im Aufbrechen carmoiſinroth, nachher pochpurpurroth und 
roſa, der Kelch und Stiel iſt mit Moos beſetzt; geſchloſſener 
Ceutifolienbau. 6. 10. 16. 70. 107. 146. 139. 152. 193. 207. 215. 


Dritte Ordnung. in der dritten Klaſſe; mit 
Druͤſen tragenden Haaren oder Borſten | 
beſetzte Fruchtknoten. | 


36 Rosa Achates pulchra carnea, Achat, ſchoͤne fei ch⸗ 
e it dmchſceivend fanftefl . 
weißer Ueberzug mi anfteſter, angene 

eic eterdef 11 = völligem an flach, ermas A. 


4453 — Aelafia puichra a rubjda, Ad Achat, ſchöne t eöthlice 
ae . 0 8 
I dee au ares weißebtölie; flach, gefaltet. 71K N 
den 1772 no 126. 132. 165. 188. 210. 216. | 
1332 — . amabilis pal ida, liebliche hellrothe. pl. g afl, 4 
roſa mit roth; 198 gefaltete dichte Faltung. 
4. IE. 26. 56. 97. 126. I3I. 158. 182. 205. 216. 4. 
Er Ameritana palida, Amerikani che blaſſe. pl. gafl.| 4 
blaßrofa Ait * eu; flacher verwickelter Ban. 

3. II. IN 158. 193. 199. 215 
315 — Batavicaminor, 2 Sitändifehe kleine. 1 8 8 
„ roſa; geſchloſſen. 6. 11. 15. 66. 97. 127 130. 166 ble 
34: — Belgica patens, N weißr tblibe, 


pl. mdss. 8 
N „ geht aus 85 ins roͤthliche; flach. N 
— ü 4. II, 23. 56. 95. 127. 131. 175. 182. 199. 216. 

487 — Belgicarubra, Mieder ndifche rothe. pinsm. gäfl.| g 

&arlachrothe Füllung mit weißlich bordirt; flachrund, in der 

> Mitte gefaltet. 3. II. 19. 36.99 127. 133. 173. 197. 205 215. | 

88 —  bipinnata, gefiedertblättrige, pi. mdcs.|16 
SI roſa; eins geſchloſſen, nachher flach. 


>.” Dr 4. 

2461 — Bostoniana folio odorifero, Roſe von Hofen, 
f smpk mdcs. 8 

fein hellroth mit wohltiehenbem Laube; anfangs geſchloſ⸗ | 

ſen, nachher offen, flach. = 
6. II. 21. 63. 103. 127. Kar. 152. 182. 201. 216. 


323 u Capitata Proviucialis, kopffoͤrmige P toventef, I 


2 85 | 52 | 
u e. sofa mit hochroth; halbgeſchloſſen, 1 nabe an die Cant. bi 
a & fol, 4 II. vn 56. 99. ne 139. 165. 193. 205. 216, 


x 
N 


8 


— 


| 6 . Con olia albida, Centifelie, blaſſe. . gd 
| ee 8 ref 3 wenig Schluß, bla tac. r gef. | 


U 


+ 122 


＋ 134 


u 


＋ 


2,76 
＋ 44 


＋ 467. 


＋ 223 


* 
1 
r 
82 


— — 


f d 
RR blaßroͤthlich, nachber weißrötblich ; flachrund mit Eh 
felter Füllung, 11.23. 61: 104. 126. 130. 165.185. 213. 216. 


Centifolia Pain Centifolie von Karlsruhe. 


Cmtifolia . simplex, Centifolie, einfache. sc g 


‚Chremesina bella, huͤbſche e I. gd, i. 


f Confusa rubra, verwirrte rothe. pl.\mdes. 


Corymbosa amabilis Bouquetroſe, liebliche. 


Damascena pallida, Damascener, 


E een u. Drin ale 


* 


4.56. 94. 127. 139. 166. 182. 207. 2 
Conti ia angles major ; ee ‚ größere 
: 20105 geſchlbſſen. 4. II. 19. 58. 96. 126. 139. N 207. 215. 


plnsm. mdcs. 
roſa: PN geſchloſſen, nachher flach mit . | 
Hung. 4. II. 19. 62. 119. 126. 139. 166. 198. 257 — 
Contifolia minor, Eentifolie, kleine, pinsm. 64 
zum a ern 
1. 24. 35. 122. 127. 139. 166 .193. 199. 216. 
Cmtifolia saturata, Centifolie, dunkle. pl. gafl. 
dunkeltoſa; rund, locker, halbgeſchloſſen. 
4. 11. 14 56. 96. 126. 139. 166. 198. 207. 215. 


gie: eſchloſſen. 4. 11. 14. 51.96. 126. 139. 166. 198. 207. 216. 
entifo olia sultana, Centifolie, re 
pinsm. gafl. 
w geſcloſen, unge eheure Sole 
. 24. 


56. 107. 126. 139. 1 . 216. 
Contifoha vera, Centifolie ; ee tblättrige 
wahre. plum. gd / 


roſa; ⸗geſchloſſen, 4. 11. 55 56. 4 126. 139. 166, 198 207. 216. 


blaßroſa mit Carmiurother Fuͤllung; flachrund, dichtliegend⸗ 
blaͤttrig. 4. 11. 22. 56. 104. = 140. 17 2: 193. 207. 216. 
Chremesina caerwlescens, bläulicht Bene: ein 
Sormoif u mit etwas blaͤulich angelaufen; flachrund. N 
an 14. 56. Iol: 127. 133. 164. 197. 207. 216. 
Cinna arina, innoberroſe. pl. gd l. 
Zinnoberrothe Füllung mit weißlichem Rand; 125 
3. UI. 23. 56. II4. 127. 139. 166. 193. 287. 216. 


roth; facher verwirrter Bau, dennoch ſchoͤn. 
4. II. 21. 81. 99. 127. 130 175. 196. 199. 216. 


pl. gäfl. 
blaßroſa; flach. 4.11, 19. 74. 122. 127. 141. 162. 192. 199. 215. 
Corymbosa grandicula „ Bouquetroſe, mittel: 
b. 


. mediocris, eee 3 


pl. mdcs. 
du kelroſa; flach mit verwachſener Fallung und geſchloſſenem 
Mi telpunßt. 3. 11. 24. 62. 96. 127. 130. dag 18 205. 216. 
b 79895 
.smph gäfl, 
blaß roͤthlich, am Ende weiß mit gelbem Ange; flattrig. 
6. 11. 17. 62. 99. 136. 142. 174. 187. 205. 215. 
decora, er pl. gan. 
Carmoiſturoth; flach ausgebreitet 5 
4. II. 19 606. 99. 126. 140, 167. 182, 205. 2160 


258 


| ‘ 
E 
TF3 
! 398 
1 313 
161 
332 
| 825 
| + 438 
＋ 950 
4- 607 
＋ 243 
1 121 
4 282 
* 
＋ 236 


29 Bora spechosim , 8 Zierde, 


L 


—— 


| episcopalis i 


er rubro glauca, Karmin mit Blaugrau. pl. gdf. 


Jucata rubida, ſcheinrothe. 


8 39. 11 
Cailica „ Franz oͤſiſche ſtolze. 


4. 1 
| Gallica inermis, Jranzoͤſi 


* Drin Kluft: 


ur pri 
rpur; dach, regelmäßig. 8 
3. IT. 19. 39. 99. 126. 142. 175. 182 205. 216, 
Divionensis,; Dijon» Roſe. olnssn, pr 5 
die 5 ſe mit hohem Holte! ae fc n. 
98. I 5 59. 13. 199. 216. 
. aßduf ftende. pl. gd 
an aut, roſa; flachrund, etwas zurüdwerfend. 
. 23. 36. 96. 126. 139. 176. 182. 205. 215. 
Bifchofarofe. pl: gäfl 
hellroth; flachrund und uͤberall gefaltet. 
4. 11. 14. 36. 99. 127. 148. 168. 198 2183. 216. 


Karmin mit roſa, geht am Ende in Blaugrau über; flach⸗ 
rund. 3. 11. 14. 56. 92. 127. 140. 173. 193. 207 216. 
Handrica maritima,' Slandriſche 
roſe. m mdcs. 
roth mit wenig roſa; flachrunde, zuſammengedraͤnate dichte 
Füllung. 6. II. 19. 39 98. 127 141. 158. 185. 210. 216. 
fore maliformi, Apfelbidshfarbige. ‚pl. gafl, 
angenehme Blaßroͤthe mit weiß; flach, flattrig. a 

4. 11. 19. 75. 95. 127. 142. 178. 193. 205 216. 
floribunda , lebhafte Blume. ampl. mdcs. 
unterliegend weiß mit auftragend roͤſa; flacher Bau. 
4̃. II. 19. 36. 99. 127. 130. 169. 182. 185. 215. 


pl. gafl.. 
rothe Fuͤllung mit blaßrothem Rande; flachrund. 
3. II. 19. 127. 142. 164. 183. 199. 77 47 
Y. g 
hochrothe Fuͤllung und roſa 1517 anfangs halbgeſchloſſen. 
. 18 mit gefalteten Blaͤ ttern. . . ii 
I. 19. 36. 95. 125. 131. 162. 182. 205. 216. 
iſche ohne Dornen. 
5X, 
a das Holz hat keine Dornen; offen. 
II. 14. 42. 128. 13 I. 157. 184 207. 216. 
Gallien limbo aibo, weißeingefaßte. e 
fanft roͤthend mit weißlicher Ablaufung; flach it gefalteter 
Fuͤllung. 11. 16. 85. 95. 127. 130. 167. 193. 205. 216. 
gloriosa, dert iche. pl. g 
roth mit⸗Purpur marmorirt; halbkuglich geſchotin. 
4. II. 21. 78. 95. 126. 142. 175. 185. 210. 216. 


Hollandica altissima, Hollander, bhochwachſende. 


I. gafl. 
roſa; flach gekraͤuſelt. f — pr Sd, 
4. II. 19. 38. 94. 127. 130, 162. 182 205 216. 
Hollandica flore maximo, Hollaͤndiſche, ſehr 
große. Insm. 
in der Knospe dunkelkarmoiſin, aufgebroen, roſa; anfangs 
geſchloſſen, nachher ansgebreitet; mißt 4 Zoll im Ducch⸗ 
meer und 12 Zoll im Umfange; der Kelch iſt ganz in in Blätter 
verwachſen. 4. 11. 14, 81. 95, 126. 141. 165. 198, 199. 216. 


dcs. 


FHollandica ma ajor, Hollaͤndiſche, große. pinsm,gdfl | 6 


wu 5 chloſſen. 
11. 19. = 99. 126. 139. 176. 196. 195 276. 


22 — J 


10 Ro ſen. Dritte Klaſſe. 
Nro. | ; ur . 5 8 
* 274 Rosa uno, x die Juno. ER: pl. nickcs. 
Frioſa; flachrund, ganz kraus in Falten gelegt. 
4. II. 26. 62. 97. 127. 139.180. 196. eins = 
157 — Lugdunensis, Kionner, WAR 
5 n die allerkleinſte Roſe mit niedrigem Holze; ae geſch 
. a 6. II. 17. 74. 122. 129. 142. 153. 185. 207. 214. 
483 — marmorea, marmorirte. pi. gäfl. 
% grauweiß mit Purpur und Kirſchroth BEN flachrund. 
4 3. II. 19. 36. 94. 127. I30. 175. 193. 213. 215. 
13 — N media, Damenroſe, 8 mittelgroße, 8 
. plnsm. ndco. | 
Se; hatbgefäle 5 a gedreheter Füllung. 
5 171. 193. 211. 215. 
25 — „ minima „ Damenroſe, kleine. 
3 Er 1 plum. mdcs. 
roſa ung mit blaß roſa Rand; halbgeſchloſſen, inwendi 
etwas verwickelte Blaͤtterlage. bare 5 a 1 
4. IL 19. 57. 99. 127. 139. 171. 193. 207. 215. 
570 — millefolia coccinca ; Rarmoiſinrothe, reichbläͤt⸗ 
„ trige. pinsm. gad fl. 
roſa mit karmiurother Füllung; 1 geſchloſſen. 
4. II., 24. 56. 111. 127. 139. 174. 193. 205. 216. 
464 — Miniata, Mennigrothe. plnsm. mdcs. 
| zoll weißlichem Rande; halbgeſchloſſen mit dichtgefalteter | 
„ Fauͤllung. 6. 11. 24. 61. 110. 127. 139. 166. 193. 205. 215. 
283 — monsirosa, verwachſene. ö pl, mäcs. 
. ul J ranunkelartig. | 
5 ö II. 25. 80. 99. 127. 138. 12 192. a0. 216. 
+7 — — Moſchusroſe. mpl. mdcs. 


roſa; blühet traufelweiſe; der westes, Oanch liegt meiſt 


| verborgen 5 der Knospe; offen, flach. 
ö f 3. 11. 16, 37, 106. 137. 133. 158. 195. 205. 216. 
76 — nectarea, Nektärroſe. ‚pl. dcs. | 
i blaßroſa; flach, gan gekraͤuſelt. 
„ 4 11. 19. 57.9 12%. 133. 158. 182. 205. 216. 
337 — planus · rubra, . rothe. pl. gafı. 
dunkelroſa; flach ausgebreitet. 5 
6. 11. 1 köſtlich 84. > 127. 133. 164. 182. 202. 77 4 
73 — Pretiosa, pi. gäfl. 
Zu helle purpur; 1 geſchoren. 
5. II. 19: 56. 95. 126. 133. 158. 182. 205. 216. 
28 — pomponia, Burgundiſche, große. pi. gäfl. 
oa roth mit roſa; flach, etwas zuruͤckwerfend. 
ö 3. II. 19. 36. 99. 127. 150. 152. 182. 205. 215. 
330 — pulchra chremesina, Ratmoifinrotbe, OT in 
z pi 
boch Sarmeifin; fd, gekraͤuſelt. e 
2 | 6. 11. 23. 58. 98. 127. 130. 162. 193. 205, 215. 
220 — pulehra 1 Mignonsrofi e, ſchoͤne. pl. mdes. 
ſcheinend hochroth; Anemonen s Bau. 
4. II. 21. 36. 99. 127. 143. 168. 193. 201. 216. 
390 — pulchra fastkosa, paradirende. pinsm. gäfl. 
hellroth mit blafrofe «blaufung; z geſchoren rund mit dicht gefal⸗ 
teter Füllung. 6. 11. 24. 56. 95. 126. 141. 166. 185. 199. 216. 
331 — pulchra cee „Moderoſe. pl. mds. 
ſcheinend voth; flach ausgebreitet. 
3. IL. 2¹. 38. 99. 127. 140. 155. 192. 199. 216. 


* 


x . Roten. Dritte Safe 


N tz 


pl. mdcs. 
blendend hochroth; rund, zurlcwerfend. 
4. 11. 15. 66. 95. 128. 133. 168. 193. 199. 216. 
213 — rulciritudo amabilis, liebliche Schoͤnheit. 


1 * Hlatpurpur mit ont; flachrund. PR a 3 
4. II. 19. 36. 95. 127. 142. 168. 19 
N 210 — buli fact summa, hö hoͤchſte Schönheit. Pr afl. 
B Karminroth; fach mit geſchloſſenem Mittelpunkt. 
6. II. 19. 62. 99: 126. 130. 163. 182. 207. 216. 


135 —  furpurea mixta, vermiſchter urpur. pl. gal. 


1 78 19615 flach, etwas locker. 
1. % 64. 95 126. 130. 152. 185 199. 216. 
348 — purpuren yallidior, helle Purpurroſe. pl. gafl. 
achrund. 5. 11. 23. 66. 96. 126. 133, 162. 185. 210. 216. 
+ 754 .— Pormalca, iner mis, Pyrenaͤiſche ohne Dornen. 


3 
No. a 2 
3320 320° Rosa A siriata, fine rothe mit weißem 


en. mdcs. 


S. pufl. 14 


putpurröthlich; offen. 2. 11. 24. 42. 128. 131. 166. 196. 207. 214. 
720 — regalis purpurea, königliche Purpurroſe. pl. gäfl, 

| Ä mattpurpur mie Karmintother Füllung; flach, flattrig. 

i 8 3. 11. 22. 66. 127. 142. 173. 183. 199. 246. 

a 338 — regalis rubra, Föniglid . 


* | 
\ 612 — regia nana , önig iche Feine. m, dir: 


h .I. 19. jr 130. 15 7. 193. 207. 575 
373 — regia ul k nigliche roͤthliche. 5 
\ roſa mit blaßrother un flach mit dicht bel MR aͤt⸗ 

: ferlage. 4. II. 19. 81. 120. ul 130. 173. 19. ng 47 

391 — relusa, leu fe. 


„ 4. II. 1 38. 95. 127. 133. Er 198, 213. 215. 

622 — rubra miæta, roth gemarmelte. smpl. gäfl. 
13 hellroth auf weißem Grund gemarmelt; flach, flattrig. 
4. II. 19. 41. 92. 127. 131. 152. 18% 206, 16 


151 — rubra nova, rothe neu. pl. mdes. 
we. flahrund, etwas locker. 
) II. 21. 75 96. 127. 133. 175. 192. 105. ae 


144 — rubra patens, rothe offenſtehende. a. 
8 roſa ? am 17 blaß roſa; flach. > 5 
In 6. 11. 16. 72. 95. 126. 130. 175. 192. 199. 216. 
147 — sertum coronarium, Buirlandenis oder Blumen: 
kranzroſe. a pl. pufl. 
roſa: anfang? güne Buche: flach ausgebreitet; ganz 
: kleine Blume, waͤchſt wechſrlsweiſe am Stengel von unten bis 
N oben herauf. 5. II. 17, 74. 122. 129. 142.153 185. 207. 214. 
724 — co fulgent, ſtrahlende Senne. empl. g 
nn entſteht Habt nachher weiß mitröthlichen Stra len; flach, 
1 fdtettrig. 6. 11, 17. 62.99. 126, 141. 72. 788. 206, 316, 


— 


. 


2 


er 


12 weten. Dune Klaſſe. 


.Nre, = 5 IK 


4144 — striata a prächtige geRreifte.. pl. mdcs. |121 12 
belleroth mit durchſcheinend grauweiß; flachrund mit lockerer 
ö Füllung. . IL. 14: 26. 99. 128. 151 152. 193. 205. 210. 
232 — siricta, geradeſtehende. pl. gäf.| 4 
1 Inmendig blendend Hocrotk, mit Saler rte Yonde: Ä 
Ber flachrund. 4. II. 19. 40. 120, 127. 130. 173. 197. 205.216. 
126 — successus prosperi, Gluͤcksroſe. pl. gdf. 12 
: leuchtend roth; halbtuglich und regelmaͤßiger Bau. 
| 11. 23. 66. 106. 126 139. 158. 193. 199. 216. 99 
227 — tempestiva conspersa, frühe beſprengte. pl. gdfl. 8 
1 lendend hochroth; rund. 
a 4. II. 22. 40. 95. 127. 133. 168. 197. 199. aus. 
332 — tenera, zarte ARofe. Insm. gäfl. 


8 
Rx Hoch carmoiſin mit roſa Einfaſſung; geſchloſſen. 
1 4. II. 14. 74. 119. 127. 141. 106. 193. 205. 218. : 
212 — uberrima, reichliche. Insm. mdcs. 6 


sofa; anfangs geſchloſſen, nachher rund u gefalteter Fuͤl⸗ 

N lung. 4. II. 13. 64. 123. 127. 132. 166. 196. 199. 216. 

aa — nic can Centifolia nibea, einzige oder weiße 

cCentifolie. olnsm, gafl. 20 

De Knospe 1115 purpurroth und die Blume blendend 

Reue, gefsloffen er Bau, 

Ä 6. 96. 6127 139. 169. 198. 207. 216. 

9308 — wunio 1 chminkroſe. pl. mdcs. 8 

| roͤthliche Schminkfarbe; rund. 

4. II. 22. 37. 116, 127. 132. 166. 184. 207. 116. 


m. Vierte Ordnung in der dritten Klaſſe; 
baarige oder borſtige Fruchtknoten 
. ohne Druͤſen. 

77 Rosa puſchra violacea, ſchoͤne violette. gdf. 12 


Sammetblatt; dunkelpurpur mit violett; ſtach, Hab. » 
3. 12. 31. 57. 106. 127. 139. 175 190. nn 216, 


Wierte Klaſſe, 
mit kuglichen Fruchtknoten; 


entweder ganz kugekrund oder demselben ſehr nahe 
5 men | 


n. Eee Ordnung in der vierten Klafe; 
Ä Ben — u 


Nro. 3 


6 40% Rosa ee 3 — Turcica) ohe | B 
ſche, Tuͤrkiſche , orangenfarbige. x, mdes. | 6 
inwendig orange,; auswaͤrts gelb; offen. 
% 12 38 jN 110. Ihr. 339 2 183 208, 216, 


* 


1 f Nro. 


. 


= 
= 


— + 


2 


nl 


- 
7 


— 


> 


E 


| oloserica swperba Punica,. prächtige Sammtroſe. 


ad 
5 334 234 Rosa. Austriaca cerea, ( Turcica 8 Oeſtreichiſ che, 


Tuͤrkiſche, wachsgelbe. . mdcs. 
wachsgelb; offen. 4. 9. 28. 59. II 0. 128. 139: 152. 183. 208. 2 16. 
Bur guudica nana, Burgunder, kleine 1 d 


| | pi. pufl. 
etwas purpurfarbig; rauunkelbau. 2 

2. 9. 17. 34, 92. 129. 142. 153. 198. 205. 216. 

corondig principalis, vorzüglich gekroͤnte. pl. gu fl. 

hoch Karmoiſin mit dunkelpurpur makmorirt; rund, wruͤck 

gelegt. 4, II. 19. 40. 99. 126. 140. 176. 198. 199. 216. 

eæ rubro purpurea, purpurrothe mit viöfett. 


pl. gdſi. 

roth mit nn etwas ins violette ſpielend; flachrnnd, 
locker. II. 19. 35. 98, 127,130. 170. 182, 205. 216. 

1 bewaffnete apfeltragende. S. des. 


„ ‚an den An kann man vor Dornen 
dein Holz ſehen; roth, 5 7 


2. 9. 33. 30. 124- 5 8 165. 191. 212. 216. 


1 gäf. 
 Gmtbi: granatapfelblätfarbig ; ranunkelbau. 
„ . 3. II. 22. 72. 99. 127. 139 176. 196. 20 
latina mixta, Lilla mit roth gemifchte. 15 ga. 
nn; deer Karmoiſin mit Lilla getuſcht; flachrund. 
19. 39. 99. 127, 130, 169. 182. 205. 216. 
ma en; Paradeblume. pl. . mdes. | 
ſcheinend 1 ; are f 0 
4. IL. 19 40. 98. 126. 133. 158. 198. 203. 21 
montana pallida 1 s Bergrofe ‚ blaßgelbe. 


sc, mdcs. 
settinwei; s offen. Ä 
3. 15. 68. 120. 128. 149. 152. 183. 20l. 216. 
. Dura alba, Dergrole, kleine weiße. 


| s. pufl. 
ſchmutzig weiß; offen. 

2. 9, 15. 68. 124. 129. 133. 171. 182. 205. 216: 
pimpinellifolia nana dupiex, Pimpinellr A Fleine 
weiß; An. 1. 12. 15. 68. 124. 129. 133. 152. 197. £ T. 216. 
pimniucilifoliu nana simplex, Pimpinellroſe, kleine 
einfache. N b. pufl. 

wel, auswärts mit Mofaftreifen; offen. 

. . 15. 68. 124. 129., 132. 171. 182. 205. 215. N 

8 assiaca, Perle ven Wei ißenſtein. pl. 2 

1 bochroth mit helle Lilla gemarmelt; flach run | 

3 II. 19. 38. 1J5. 127, 135. 175. 193. 199. 215. 

a nobilis, erſte edle. f = a gäf. 

lern: flachrund. f . 

.. 4. II. 22. 41. 97. 128. 132. 166. 188. 207. 216. 
1 incomparabilis purpurroſe, unver⸗ 
 gleihlide. pl. 

Smtbl. purpur mit Ueſchröther Fuͤllung; rund, zur ae 

bogen.“ 3. II. 19. 38. 96. 127. 139. 176- 183. 205. 216. 

rpurea pulchra, Purpurroſe, ſch one, pl. gäf. 

„ roth mit Purpur; ranunkelbau. 

4. II. 19. 36, 195. 126. 130. 157. 182, 199, 416. 


J 


5 
715 — coccinea albescens, ſcharlachrothe mit Be 


3 10 — xaerulescons ex rubro, blaͤulich rothe. pl. gäfl. 


19 — pulchrisudiie notissimae, berühmte Sh be 


701 er purpuren e violacea, Purpur ins W 


14 . . Vierte Klaſſe. 


Nro. | N \ * er 70 | 
177 Kora violatea amoena, violette liebliche. pl. 


gdf. 
Smtbl. roth mit violett, am Ende n flach, frastrig. 
3. II. 21. 38. 96. 127. 131. 178. 193. 20 216. 


467 — Virginica praecox, Virginiſche frühe. r. mdes. |. 
. delle Karmoiſin; offen. 
a 4. 11. 19. 99. 96. 127. 131. 168. 198. 205. 216. 


t 


0. welt Ordnung in der vierten Klaſſe mit 
Druſen beſetzte Fruchtknoten ohne Haare 
oder Borſten. 


32 Rosa nage marmorta, Vtiedesländifche g gemasmielte | 


beton mit weißlich gemarmelt; rund, zuruͤczebogen. 
3. 10. 24. 38.92. 127. 139. 175. 182. 205. 216. 


blaͤulich roth; rund locker. 
. 3. 10. 14. 35. 106. 127. 142. 15%. 182. 205. 216. 


. mdes, 
u, N Fuͤllung mit weißlicher Einfafungs 7 8 
| 3. 10. 14. 36. 120..127. 141. 168. 193. 205. 216. 
45: — Friburgensis rubra, Sreiburger rothe. pl. gafl. 
Ä roth: etwas rund. 
„3 10. 23. 36. 99. 126. 140. 180. 182. 213. 216. 
46 — füsca ex rubro, brauncotbe, en smpl. gafl. 
AN - Smtbl. braunroth; flach, flattrig. 
0 3. 10. 19. 57. 99. 137. 134. 175. 198. 199. — 
65. — gloria mundi, preiswuͤrdige. 1 ga 
inwendig roth, am Rande weißlich, zu Ende aht lich; 
flach mit gedraͤngter Füllung 
| 4. 10. 19, 58. 95. 127. ige 176. 192. 199, 216. 
176 — igen feuerfarbige. pl. mdcs. 
e hoͤchſt feurig 1 brennend roth; flachrund, begins 
a a 3. 10. 23. 62. 99. 127. 130. 170. 132. 199. 216, 


738 — mirabilis purpurta, wunder ſchoͤne Purpur, 


pl. mds. 
belle wa: runder, ſchoͤner Bau. 
9. 36. 120. 127. 139. 164. 185. 213. 216. 


240 — puichra e unvergleichliche A | 


| Bunte re mit weißer Eiufaſſung; flach. ght 
58. 98. 127. 130. 175. 182. 199. si 


“ph, mates. 
roth mit weißer Zeichnung! rund. 
19. 38. 120. 126. 140. 159: 19. 199. 216. 


. 10 bg ge 2 er . ebd, 0 en 


Roten Pierte: Klaſſe. 2335 
p. Dritte Ordnung in der vierten Klaſſe; mit Druͤſen 


„ tragenden waar oder — beſetzte Stuchtfsoten. 

| | 4 5 
Bro. | | * 3. 
3⁰ 365 Rosa achatea 1 schöne Achat. F.:. gf. ＋*— 


blaßroſa; flach ausgebreitet. 
6. 11. 21. 54. 98. 126. 133. 176. 192. 199; 216, 
4s — admirabilis rubra, wunderſchoͤne rothe. 
olnms. miis. 
füginend roth; befugt mit regelmäßig liegenden Blumen 
laͤttern. 3411. en 81. ch 126: 131. 157. 182, 205. 210% 
471 — alba carnea, weißfleifchfarbige. smpl. . gdf. 
a 5 weiß 8 5 Fuͤllung; flach, locker. 
* 5 4. 1. 60. „ 127. 577 166. 198. 205. 216. 
37 — amabilis a: lie enswuͤrdige rothe. pl. ER 
. rund, ranunkelbau. 
19. 58. 92. 127. 150. 152. 182. 205. 216. 
366 — amabilis e ſchoͤne violette. vl gi 
ſcheinend roth, am Ende etwas violett mit einem weißen 
Strich in jedem Blatt; verwickelter Ban. | 
‚4. 11. 24, 71. > 127. 130, 177. 182. 205. 1. 
407 — amasia, geliebte Ss ' 
Smtbl. roth mit ſchwarzroth und geſchminkter zur; 5 10 
* flattrig. 4. 11. 24. 66. 99 126. 131. 169. 198. 206 
427 — amata nba, neue Favorit. smpl, gif 
0 Ser Smtbl. braun mit feurig roth; flach, flattrig. 
| 4. 11. 23. 36. 107. 226. 139. 176. 182. 202. 16. 
0 278 — Anglica grandis, Engliſche große. pl. gan. 
h " . purpur mit violett; ranunkelbau. 
. 3. 11. 23. 38. 95. 127. 130. 157. 182. 205. 216. 
369 — Anglica major, Engliſche großere. pl 2 
10 4 gi roth ins blaͤulichrothe; flach. ö 
5 ee 15. 35. 95, 126. 130. 157. 182. 205. 216. n 
720 — An nr ae. Engliſche größte, pl. g,. 
| i . 2 e mit blaßrother Kante. | 
5 5 4. 11. 22. 80, 9 A 133. 176. 182. 205. 216. 
| 5 — 1 Anhalt iſch pl. gdf. 
| roth mit roſa; 35 as ruͤckwaͤrts gebogen, mit dichter 
Fuͤllung. 4. 1 19. 39 106. 126. 146. 158. 182. 205. 215. 
— atrosa i Blutpurpurſchwarze. ‚smol, gd 
dunkelpurpur ins ſchwarze ſchillernd; flach. | 
3. II. 14. 72. 95. 127., 140. 157. 193. 205: 216. 
— Augusta, Auguſte. pl. gdil, 
pPnxpnt mit unterlaufendem grauweiß; ; tanänkelhen. | 
3. 11. 19. 39. 115. 127. 134. 175. 182. 205. 215, 
— Aurora, Aurora oder Morgenvöthe. pl. gd 4 
hoch ä violett marmorirt; flach, a 
3 127. 133. 157. 192. 207. 215. 
— basilicn, Englische bunte VBandroſt. smpl. gafl. 
weiß mit roth geſtreift und roth. en: 1995 . 
. 3. 11. 19. 36. 92. 126. 150, 175. 
— Belgicarubicunda, Hollaͤndiſche beiltorbe. 5. gd. g 
Fkroſaz; flach ausgebreitet. 
* 4. II. 21. 78. 97. 127. 130. 169. 182. 205. 216. 
‚== Belgica violacea rubra, Hollaͤndiſche violette mit 
roth. pl. zdf l. 
violett mit roth in Aſchfarben uͤbergehend; achrund. 
A II. 33. 35. 99. 127. 130. 157. 198. 310. 216. 


nö 


507 


41 


312 


383 


480 


533 


4293 


90 


712 


745 


0 ten. * . 


7 
3 


Rara blahda en liebliche kleine. us, puff. 
hat dunkelgruͤnes glänzendes Laub und nn Doruen; 
offen. 7. II. 28. 69. 101. 128. 149. 183. 203 216. 


— caerulescens coccinea, blaͤuliche ſcharlachrorhe. 


pl. mdcs. 
blaͤulich roſa mit ſcharlachrother Fuͤllung. 
4. II. 22. 87. 93. 128. 143. 156. 190. 210. 216. 


— . major, große blaurothe. - pl. gx. 


im Aufbrechen koelico, nachher blauroth; flach ausgebreitet. 
3. II. 14. 39. 99. 127. 139. 178.182. 205. 216. 


— „„ blaͤuliche mit roth. pin m. gd /]. 


roth mit blaͤulichem Untergrund; zuruͤckfallend, rund, ge 
kraͤuſelt. 3. 11. 24. 5 92. 127. 139. 175. 182. 199, 216. 
— carminata albicans, arminrothe ee 


karminroth mit weißlicher Ablaufung: flach mit nacher 
Fuͤllung. 3. 11. 14. 61. 96. 127. 130. 175. 182. 205. 216. 
— car minata caerwlescens, _Rermin ins Blaurothe. 


pl. gafl. 
Karmin, am Ende blauroth ; rund.“ 
4. II. 21. 39. 106. 126. 139. 176. 182. 207. 15 


— carminata fulgens, Der Karminbrillänt. pl. g af 


Smtbl. blendend karminroth mit violett; rund, ea iu: 
rödsiehend. 3. 11. 14. 56. 99. 127. 131. 176. 182. 205. 216. 
— carminata grandiflora, große . 


smpl, gäfl, 


2 . 3, II, 17. 35.,94- 127. 133. 157. 198. 210 215. 
carminata limbo roseq s karminrothe 5 roſa 
Rande. pl. gdf, 
karminroth mit roſa Einfaſſung; flachrund. 
„4. 11 19. 66. 98. 127. 150. 170. 193 199 216. . 
— carminata marmorea, karminrothe marmorirte. 
pi gafl. 
karmoiſin mit roth marmorirt; flachrund, in der Mitte ge⸗ 
i faltet. 4. II. 19. Ferne 99. 127.143. 175. 182. 199. 214. 
— carninata . armintothe flache. pl. gafl. 
viorſtechend blendend roth; flach, mit dicht liegenden gefalte⸗ 
. ten Blättern. , 4. 11. 15. 62. 95. 127 139. 175. 192. 213.216. 


* blendend karminroth; flach, etwas flattrig. 


er Caroliniana duplex, Karo muloe gefslite. p .pufl. 


j in der Mitte roſa, am Rande .. ich; flach. 
= 8. II. 14. 89. 98. 128, 138. 166 
— Caroliniana serotina, Straußroſe, ſpärblaͤbende. 
S. pufl. 
watpurprr: offen. 
5 . II. 32. 65. II7. 127. 149. 167. 193. 216. 
— Carokniana simplex, Karoliniſche ein ache. 
f &. 
mattroth; offen. 8. 11. 14. 39. 98. 128. 140. 168. 5.5 En 
—  cerasina albrscens, Firfchrotbhe mit weiß. I. gafl 8 
kirſchrothe Fuͤllung mit weißlichem Rande; flachrund, dichtbe⸗ 
wachſen. 3. 11. 14. 5 127. 130. 175. 193. 205. 216. 


N — cerascina maculata, kirſchrothe ge prenkelte, 


| pl. mdıs. 
roſa mit kirſchroth geſprengt; flach. \ 
4. 11. 19. 39. 99. 127. 139. 175. 193· 310, 216. ü 


eg BEN. Vierte Klaſſe. 1 
Ne: = = ” 4 
710 ‚Rosa cirasisa major kirſchrothe roße. pi. gd. 
5 N Krirſchroth; ae agg 5 ? S. 5 
N l 3. II. 14. 36. 120. 127. 141. 136. 182. 205. 216. 
er — cerasina minor, kirſchrothe kleine. pl mdcs. 0 

2 j kirſchroth, etwas marmorirt; flach. 
ur 5 4. 11. 21. 66. ‚9. 127. 131. 173. 192. 213. 26, 
485 — eeräsina striata, Firſchrothe geſtrichelte, 


dunkelroth mit kirſchroth gekrichelt; flach, Wr Tarte. 
3. 11. 19. 84. 95. 127. 130. 157. 192. 210. 215. 


| >43 — . chawnopetala maxima) groͤßte , 


ampl. gdfl. 
ſtarkroth, am Eude blauroth; fiettrig. 
„ ö 4. 11. 22. 54. 99. 127. 143. 178. 182. 207, 216. 
6083 — 5 atramentaria, Farmoifin mit un 40 f 
N * tu te. ; 1 = 8 
a karmoiſin mit lilla Tuſchung; flach. v. 8a 
N 3.11. 19.39. 98. 127. 130. 156. 182. 205. 216. 
494 —  chremesina cerasina, Farmoifi in mit Piefchrorh, 


| pi. g. t 
karmoiſin mit kirſchroth geſprengt; flach. f 
8 3. II. 19 72. 99. 127. 139. 177. 193. 205. 216. 
28 — thremesina corona, karmoiſin Krone. 10 gäfl, 8 
b hochroth karmoiſin; rund, etwas verwickelte Füllung. 5 
0 2 4. 11. 19. 36. 95. 127. 131. 175. 198. 205. er 
| 397 — chremesina fulgidä, leuchtendes Rarmoifin. pl. gafl.|12 
| Smtbl. ſcheinend roth mit etwas dunkelroth marmörktt; | - 
N flach, flattrig. 4. 11. 16. 39. 99. 127. 140. 178. 198. 205. 216. 
437 — chremesina incomparabilis, unpergleichlich⸗ Rars]. 
| moiſin. pl. gdf. Ic 
Smtbl. karmeiſin auf Sammetgrund; flach. 8 
„ 4. 11. 14: 66. 120. 127. 142. 152. 182. 205. 216. 
373 => chremesina mediocris, ‚mittelgroße Rormoifi m: 
u: pl. mdcs. 
karmoiſin; flach. 4. 11. 19. 78.97. 127. 133. 162.182. 199: 216. 
3098 — chremesina nova, neue Karmoiſin. smpl, gäfl, 
Smtbl. ſcheinend roth auf Sammetgrund; flach, flattrig. 
- 4. II. 19. 36. 95. 126. 139. 164. 198. 205. 216. 
333 — chremesina Provincialis, Provenzer . 5 


4 > „ Smtbl. brennend dunkel Karmoifin ; flach ee 
Be 4. II. 24. 40., 96, 127. 130. 108. 193. 205. 216. 

. 324 — chremesina purpurea lilacina, dunkle Raron, 

h Pl. gdf. 


ee roth, purpur und lil; zurucgekruͤmmt. N 
23. II. 14. 54. 99. 127. 132. 175. 182. 205. 216. 
489 — chremesina ranünculiflora, boch ann Re: 
- nunkelroſe. pl. gdf l. 
hoch karmoiſin gemarmelt; ranunkelbau. 
N 0 4. II. 19. 52. 97. 127. 130. 175. 193. 210. 216. 
1572 chremesina rubra, karmoiſin mit roth. pl. gf. b 
| 2 Smtbl. karmoiſin mit dunkelroth; flach „ mit gekruͤmmten 


Blattern. 3. II. 23. 60. . 136. 133. 178. 18. 405 218. - 


3 ä Sierte Kaff. 


. 


9 9 Rosa mme spiendens, glänzende Barmoifn. 5 
mdcs. 
Smtbl. karmolſin auf Sammet; flachrund, wohlgebauet. 
. 4̃. II. 21. 39. 99. 127. 131. 167. 182. 199. 216. 
Ir — chremesina süperba, prächtige mn 24% 
ey * sm 
Süutbl. dunkel karmoiſin mit ſcwarz getuſcht; dach altri 
ö 3. II. 19. 35. 99. 127. 140. 178. 193. 205. 216. 
7 — coccinea patens , kochenillenfarbige. smpl, mdcs. 
| Kochenillenfarbe; flach. 
4. II. 26. 30. 99. 127. 142. 173. 198. 213. 216. 


4 


‚3 — coccinea ranunculiflora, Scharlach, Nanunfeirofe 5 


Pl. gal. 
Kodenillenfarbe; rauunkelbau, etwas locker. 
a 3. II. 19. 61. 97. 127. 140. 167. 182. 205. 216. 
33 — cotchea saturata, dun el Karmin. pl. gäfl, 
' dunkel Karmin an Scharlach graͤnzend; flach, etwas locker. 
en 4. II. 19. 81. 98. 127. 133. 175. 182. 205. 216. 
56 — constans pulchra. daurende Schoͤnheit. pinsm.mdes. 
| hochroth, am Ende weiß in roth; flachrund. 
er 2. II. 19. 36. 98. 127. 133. 169. 184. 199. 216, 
9 — .constantiasplendens, glänzende Prachtroſe. . afl. 
: hoͤchſter Karmin; flach, etwas locker. 1 
4. U. 21. 66. 99. 127. 133. I 182. 207. 216. 


8 — major, große Thalroſe. p. gad. 


ſcheinend vurpurroth; flach, flattrig. 
7. II. 19. 58. 99. 126. 140. 175. 182. 205. 11 
6 . corona rubrarum, rothe Kronroſe. pl. gdf. 
ſcheinend roth; flach, etwas flattrig. 
4. II. 19. 78. 99. 126. 140. 165. 198. 199. 216. 
71 — ‚gorymbosa per fecta, . vollkommene. 


g. gd 
blue tot; flach. 0 ph galt 
19. 57. 98. 126. 131. 160. 182. 199. 216. 


2 — cuprea 1 candido ; Kupferröthliche. pl. guy. 
kupferroͤthlich mit grauweißer Einfaſſung; flach, verwicelte 


Faltenlage. 4. 11. 19. 72. 113. 127, 142. 175. 182. 213. 216. 
y — „ Damascena coccinea, Damascener Scharlachroſe. 
* smpl. gafl. 
3 blendend hochroth, beinahe Scharlach; offen, ſaltrig. 
N 4. II. 21. 56. 98. 127. 131. 167. 193. 213. 216. 
_ ERS Jierde der rothen Roſen. pl. gd. 
ar a helle Purpur; rund, 5 
3. II. 16. 54. 9p. 127. 149. 157. 182. 205. 2 
— dielectabilis, liebliche. plnsm. gafl. 
| Smtbl. anfangs purpur, am Ende ins Violette ſpielend. 
3. 11. 20. 36. 99. 127. 140. 178. 193. 205. en 
m delisiosa marmorea, entzuͤckende. pl. g 15 
a 1 a a a flach. 7 1. 
3. 127. 139. 1 92. 205. 5 5 
— deliciosa 15 like rothe. 
bochroth mit unterliegend weiß; rund, ER ig. 
3. II. 19. 66. 120. 126. 130. 157. 182. 205. A: 


— e media, dichte, mittelgroße. pl. des. 
Scharlachroth mit weißlicher Einfaſſung; rund, dichte Fuͤl⸗⸗ 


lung. 4. II. 23. 8 98. u. 131. ae 182. 199. 216; 


— 


_ ie m dae 


Rosa demsiönphente, „ dSichtgefaltete. pl. auf. 
roſa; flachrund, ‚Nora Et Füllung. 
R 4. II. 177 66 . 127. Q. 167. 182. 207 4 216. 
— domina omnium, die ei erihn.. | pl. g. 
*. bohren; sumidwerfend. . — 
. 19. 58. 99. 126. 131. 178. 182. 205. — ' 
— ex aus candioaus, blaͤulichrothe. 16. . 
blaurothſchillernd mit weißlicher Einfaſſung; tachran 
n 23. II. 19. 35. 96. 127. 130. 176. 192. 199. 7 
— ex rubro-candicans, hellrothe. pl. mdcs. 


 beilroth; ranunkelbau. aM 
3. II. 19. 39. 106. 127. I40. 152. 193. 201. 216. 


e ex. rubro purpurea, rothe Purpur. pl. gafl. 


roch mit Purpur; flach. 
. II. 49. 66. 99. 126. 130. 159. 182. 205. 216 


> vu ro bioladea, violettrothe pr & 5 
en 


roth mit u getuſcht; u wa ... 
3. II. 23. 57. 94. Bosch 416. 
. Jacciculata So era, 3 ſcheire Eee. 
ampl. mdes. 
roth; offen. II. 20. 55. 122. 126. 130. 166. 196. 213. 216. 
— Fastuoga, paradirende. pl. gäfl, 
gosh mit kirſchroth und weißlichem Rande; rund. 
4. II. 23. 66. 99. 127. 139, 157. 182, 205. 75 
— Flia 47 rinzeßroſe. . güfl. 
j Smißl. feuerroth mit Purpur gefprengt und gaufät; 2: 


nun En 4. II. 21. 36. 120. 127. 139. 162. 193. 199. 216. 
— Formasa Bourbonia, Bourbonrofe. ” mdcs. 


Smtbl. ** flachrund. 


— _ Formosior „ blendendrothe. afl. 


blendendroth; rund, mit regelmäßig ee lat⸗ 
tern. 4. II. 14. 66. 116. 127. 130. 155. 193. 205. 216. 
fusca carminata, dunkle Rarminrothe. pl. mdes. 
dunkel Karmin; flach, die Füllung verſchoben. 5 
4. II. 14. 36. 122. 127. 142. 168. 193. 199. ee 
— Jusca superba, prächtige braͤunliche. fat 

nn un Ira ſchwarz auc, offen, gekraͤuſelt. 

. 99. 126. 139. 176. 182. 205. 216. 


* 


gafl. 


5 Gallica bicolor, Sransäiifeesmweifarbige, pl. mdcs. 4 


roſa und bau an . a n 

3. II- 19. 66. 9 „100. 164, 182. 207. 21 

— Gallica 8 glauca s Iranzöſiſche ee 
mit roth. gafl. | 
nn lang mit a ee. aal 


37. W. 127. 133. I 
— Galli ine palast; granzöſiſche mit 5 
an 
5 mi babe Einfaſſung; flachrund. ee 
1. 14. 34. TI. 127. 139. 128 182. 205. 216. 
= Galica Enbra lilacina, Sranzoͤſiſche vothe mit 
ni mit .. melirt und Lilla getufät; 425 25 
II. . 122. 1 131. 


— Ihensci Ass, Her e re n e. al. dl. 
ie af auwelg a e Bun 20 


1 


| Nes. 


472 


199 


+ 


5 289 — ‚holoserica ercelleus, vorzuͤgliche mn 


8 269 Rosa Gallica aer, Sranzönfäe inteotbe, 11 


“N 


‚Geor ia, Georgsroſe. ph Sufi. 


Cormanica, Beutſche Koſe. smpl, ga 


gra an. 35 


Zrisea punctata, graue rothpunkttrte. ‚pl. gd/l. 


. holoserica chremesina, Sammtkarmoiſin. pl. gdſl. 


zu  holoserica chremesinopurpurea ’ Earmoifinpurpur. 


1. fen. 1 12 iert Klee 


pl. gafl 
Enal, har Laemon bear > as I 
I. 50. 96. 837. 13 
Gallica violacea, Jranzöſiſche v violette. Er 21. 
Smtbl. dunkelroth mit violett und weißlicher Bordirung; 
flach. 3. II. 13. 36. 99. 127. 130. 167. 182. =, 216. 
emma rubra, rothe Juwele. J. Sah. 
roth mit durchſcheinend weiß; rund aurücllegend- \ 
. 3. II. 19. 38. 127. 130, 176. 182. 201. 216. 
gemma guperba, Drunt - Juwele. Impl. gd /i. 
— hochrath; Hach, flattrig. 
3. II. 19. 66. 95. 128. 130. 175. 182. 207. rg € 


roth mit roſa; flach. 
4. II. 19. 39. 99, 126. 139. 158. 182. 205. 215. 


Smebl. purpur mit dunkelroth mellirt; flach. 
3. II. 19. 38. 122 127. 130. 175. 182. 205. 215. 
gloria rubrorum, prachtrothe. smpl. 47 
a id roth mit kirſchrorh und weißer Rippe; 
ach. 11. lieblich 75. 95. 127. 142. 153. 18. 199. 21 
gratiora, ich l. mäcs. 
Bee 1 EN Eirfehrothe Füllung; surüchwerfend. 
II, 19. lebt 96. 126. 142. 165, 193. 205. a 
Kieblingsrofe. 5 pl. gäfl. 
hoch karmoiſinroth; flachrund. = 8 & 8 
3, II. 19. 35. 99. 127. 1 2. 199. 
grista amoena, ſchoͤne grauröcbliche. L gäfl, 
grauweißroͤthlich mit ſcharlachrother Füllung ; flachrund. 

4. II, 16. 66, 99. 127. 139. 169. 193. 207. 216. 
grauweiße Grund 80 Karmoiſin gedeckt; flach, mit gefalteter 
Fuͤllung. 4. II. 17, 35. 95. 127. 133. 173. 197. 205. 216. 

grisea rubra, rotde in grau. * . madcs. 
blͤndend hochroth auf grauweiß; flach. | 

4. II. 21. 35. 113. 127. 133. 376. 182. 205 

5 Frovincialis, Hollaͤndiſche pee. : 
ro E 
anfangs dunkelroſa, am Ende bellroth, theils 8 tier weiß⸗ 
erippt. 3. II. 21. 35, 94. 127, 130. 157. 192. 213. 216. 
holoserica atropurpurea, dunkelrothe ru 


pl. gafl. 
Smtbl. bunkelroth mit ſchwarzroth; lab. ; 
3. II. 19. 78. 98. 126. 133, 152. 193. 205. 216. > 


Smthl, Earmolfin auf Sammtzrand; ranunkelbau. 
3. II. 13. 62. 99. 126. 139. 176, 182, 205. 216, 


Smtbl dunkel Earmoifinfarbige Purpur; flach mit ah 
ter Füllung, 4. II. 19,66. 98, 127. 150. 170. 193. 199,216, 


Se helle Sarmalfin mit einen weißen Strich. Auf CR re 
lattern. 4. 11. 26. 78, 25, 127. 130. 364, 193. 205. 210. 


4 


Nro, 


Av fen. Werte aue. 2 
\ 3% 


328 Ross holoserica 8 blendende Sammtsefe,. 


4 


433 — 


424 — 


— Impirlahs ac 


Imperialit u . 


| pi. 24. 
Smtbl. blendend Kermoiſin, geht nachher in Scherlach über; 
locker, flattrig. 4. II. 21. 33. 90. 127. 131x167. 193. 205. 210. 

holoserica. nigrescens, ſchwärziiche ammtroſe. 


smpi, gdfl. 
Smtbl. braunroth wit schwärzlich getüſcht; dach. ae 5 
4. II. 22. 39. 96. 126. 132. 175. 182. 213. 216. 4 


koloserica nova, neue Sammtroſe. 


Smtbl. kirſchrothe Fuͤllung mit violetter Fuͤllung; Em 
. 3. II. 19. 35. 99. 127. 130. 176. 182. 199. 216. we 


. holoserica purpurea, Sammtpurpurroſe. 2 


Smtbl. Ad elpurpur mit chere etuſcht und en 
in Mittelblaͤttern; rund, mit geft Fräufelter Fall 

3. 11, 14. 66. III. 127. 130. 167. 196. 25 12165 
holoserica ranunculi Hora ; R 4 4 
mäcs. | 
Emtbl. karmoiſinroth; tanunkelbau. ze 
4. 11. 23. 56. 115, 126. 139. 162. 183. 205. 2165. 

holosprica saturata, dunkle Sam̃mtroſe. pl. mdes. 
e dunkelroth; ranunkelbau, gefaltet, wie geſchoren. 
1I. 25. 63. 113, 127. 131. 169. 193. 186. 216. 
a violacea coronaria, Buirlanden s oder 
Blumenkranzroſe x pl. mdes. 
Smtbl. bluͤhet von unten Lr oben am Stamme herauf, 


gelförmig, dicht bewachſen. 

4. 11. 19. 36. 98. 127. 130. 128. 198. 2035. l. 
impenator, RKaiſerroſe. pl. gafl, 
purpur mit roth geftichelt; Alach.- | 

4 II. 21. 35. 94, 126. 142. 157. 182. 275 216. 
imperatrix, Kaiſerinxoſe. * 
Emtbl, dunkelroth mit ſchwarz mellirt, nu an weis 
getippt; flach, etwas flattrig. . 
3. 11. 19, 35. 95. 127, 130. 157. 192. 199. 216. \ 
hatsa,“ Beifer:Achatrofe. pl.; 4 | 
. flach, gefaltet, in der Mitte eine geſchloſſene 
Kryne. 3. II, 19, 39 5 137. 141. 162. 193. 205. 415. 
aſſe Kaiſerrofe. pl. gdf. 
aßroͤthlich; flachrund, zuruͤckgelegt. 
4, II. 14, 84. 99. 136, 142, 164. 198. 209 
inpomparabile centro ceronato, unvergieilic, es 
nte. pl. indes. 
sofa mit blaßroſa; flach, uberall gefaltet wit gekrönten Mit⸗ 
telpunkt. 3. 11. 19, 56. 94. 128. 139. 158. 182. 203. 215. 
incomparabilis fusoa, unvergleichliche 


SEmtbl. dunkelroth mit w rmoritt Hander Hi 
dich ‚iätlegnbäig eee Med; Day 
4. 11. 19. 36. 98. ai, 27. 130. 167. 198. 213. 216, 
insomparabihk Ilacına, unvergleichliche Lilla. 


| pinsm. gäf. 
or ind „rote „ 1 ie ! rn En 
9. 54, 95. 127, 13 . 193. 21 
i- en, ‚angenehme hochvothe. d gafi. 
. ſchei ls 
4 u. 19 29. 99 lar. 138. 136, 198. 203. 416. 


22 
ni 


"63: Rosa gn kolaserisa Falzens ; ‚größe Pompebirrofe.] | 


187. 


t 


v — 


J 


; 7 


209 
ww 
/ 


347 — 


N em Rande. pl. gdfl. 


naritima, meerſtrandsroſe. pl. gail. 


mur marea contro aurco, marmorirte Purpur. 
1 cerasing, mermorirte . 


marmoren patens, ausgebreitete niarmorirte. 


| 3. II. 
5 Hein lättrige. . pl. mdes, 


„mirabilis ruhra, wunderſchaͤne rothe. pl. gafl, 


Rofen -: Vierte wage 82 


.v 


smpl. gd. 
Emtbl. blendend dunkelkarmoiſin; flach, Ketten 

J. II. 19. 40. 99. 126. 139. 175. 192. 205. 216. 
magna purpurea, purpurrothe große. pl. gan. 

purpur mit grauweiß marmorirt; flach. 

4. II. 17. 57. 99. 126. 130. 161. 182. 203. 216. 
‚magna regia, große Röninsrofe - smpl. gd. 
- Emtbl. Purpur mit violett marmorirt; flach, flattrig. 

4. EI. 24. 36. 99. 127. 139. 176. 198. 205. 215. 
N rubra margine albo, große rothe mit wei⸗ 


roth mit violett un weißlicher Verbraͤmung; flachrund. 

— 3, J1. 22. 56. Ntiſch 126. As 175. 182. 205. 216. 
majestutis, majeſt tif: 

hoch e mit 18 N weiß geſtrichelt; flach. 

3. II. 19. 36. 95. 128. 151. 168. 193. 199. 215. 

malum Punicum, Granatapfelfarbige.plnsm. gal. 

im Aufbrechen Granatapfelbluͤtfarbig, nachher etwas mat⸗ 

ter; anfangs geſchloſſen, nachher rund, zuruͤckliegend. N 

| 4. 11. 22. 39. 99. 126, 131. 175. 182. 205. 216. 


* 


roth mit roſa; flachrund, zuruͤckwerfend. 
3. 11. 19. 38. 99. 126. 139. 176. 182. 205. 215. 


smbl. mdes. 


acht Purpur auf grauweißem Grund mik goldgelbem Auge; | 
flach, flattrig. 4. 11.16.85. 99. 127. 151. 156. 193. 205. 216. 


pl. gal. 
kirſchrotd mit Surteinend weiß; flachrund. 
II. 23. 58. 98. 127. 130. 162. 193. 20 . 215. 


vl. gaf. 
hoͤchſtet Karmoiſinroth mit weiß gemarmelt; flach ausge⸗ 
breitet. 4, 11.21. 7 Bi 5 133. 169, 182. 205. 216, 

Massiliensis, Mar ei pi, gaf. 
pourpur mit weißlichem Rande, am Ende violett; flach. 
3 10. 24. 36. 99. 126. 139. 175. 182. 205. 216. 
maxima orngta, große Pra troſe. ph gat. 
Farminrotd; ek ſehr gut gebauet. 
x 97. 127. 149. 104. 182. 205. 216 


. Rofafarbe; flach, kleinblaͤttrig. 
4. II. 23. 64. 115. 127. 130. 167. 193. 207. 216. 
mirabilis fusca, wunderſchoͤne 1 
mp. 4 
goht aut roth ins braune; flach, etwas flattrig. 
4. II. 15. 72. 99. 127. 131, 155. 193, 199. 216. 


Smtbl. roth. mit ſchwarzroth Mark getuſcht; flach. 
4. II. IQ. 72. 95. 127. 151. 180. 182. 205. 216 
Monarcha grandis, großer Monarch. mpl. gdf. 
roſa in weiß gemarmelt; flach. 
A II. 19. 78. 114. 726, 133. e 185, 206. e 


' Nro. 


ü 311 — 

163 — 
f f 
5 + . 749 — 
20 — 


nz 


4 96 — 
ie 


U 


. „ 80 sum 


304, = 


"2 378 Rara wrluſters, vielblumge. lam. ga 


| mutahilis, veraͤnderliche. 175 152 
7 


nigricans maculata, ſchwaͤrzlich gefleckte. mpl. ga. 


non plus ultra, unübertreffliche Purpur. pl. gdf. 


ornatissimaincomparubilis, unvergleichliche Pracht: 


©; 


ofen . Vierte Klaffe. Se 


— 
— 5 / * N 1 
; 4 


zn 
5 
\ 


hellroth, am Ende blaͤulichroth; flach. N 
4. 11. 24. 36. 96. 127. 142. 157. 193. 905. 216. 


„ roͤthlich, am Ende etwas ins violette ſpielend; 
breitet. 4. 11. 22. 54. 99. 127. 133. 169. 190. 213. 210. 
nigra et atrorubra, ſchwarzrothe. smpl. gd fl. 
Smtbl. ganz ſchwarzroth, beinahe ſchwarz; flach. 
4. II. 19. do. 99. 127. 149. 173. 198., 205. 216. 
nigra ylicata, ſchwarzrothe gefaltete. mpl. gdf. 
Smtbl.⸗ dunkel ſchwarzroth, beinahe ganz ſchwarz; flach, 
flattrig. 4. 11. 24. 36. 106. 127. 132. 167. 193. 205. 216. 
nigricaus holoserica, ſchwaͤrzliche 1 2 
0 ö * f . & fl. . 
Smtbl. dunkelroth mit ſchwaͤrzlich marmorirt; fach, flattrig. 
. 3.11. 24. 39. 99. 126. 142. 176. 182. 205. 216, f 
nigrisans rubrescens, ſchwarzrothe Sammtroſe. 


| smpl, gdf. 
Smtbl. ſchwarzroth; flach / locker. i u | 
3. II. 14. 7%. 113. 127. 13% 178. 182. 205. 216. 


Smtbl. dunkelroth mit ſchwaͤrzlichen Flecken; flach, flattrig. 
4. 11. 26. 35. 99. 127. 130. 168. 193. 205. 215. N 


Smtbl. hoch Purpur nit kirſchtoth marmorirt; zurückge⸗ 
kruͤmmt, dichtliegendblaͤtkrig. „ 
3. 11. 23. 36. 95. 127. 130. 167. 182. 205. 216. 


roſe. . insm. gdf. 
Froth mit roſa; mit einer verzierend gewachſenen Fuͤllung. 

6. 11. 17: 54. 95. 127. 130. 152. 182. 205. 214. 

Osmanes grandis, großer Ottomann. pl. gdfl. 
hochroth mit weißlicher Einfaſſung; rund, zuruͤckwerfend. 

3. 11. 23. 35. 95. 126. 139. 161. 182. 207. 216. 
palustris, Sumpfrofe. | sx. mdes. 

roth; offen. 8. 12. 29.65. 117. 127.149. 157. 194. 204. 216. 

Parisiensis, Pariſer. re ‚smpl. gäfl, 

Smtbl. rother Sammtgrund mit dunkelroth gemarmelt; flach, 

„ flattrig. 3. 11. 22. 56. 99. 126. 142. 175. 193. 199. 216. 

Pensilvanica lucida, Penſilvaniſche, blanke. 

S. mdcs. 

matt purpur; oſſener Bau, hat glänzend Laub. f 

2. 11. 24. 76. 98. 128. 150. 166. 183. 202. 216. 
Pensiwanicamajor, Penſilvaniſche große. pl. gafl. | 

:zoth mit roſa; flachrund, etwas zuruͤckwerfend. 

‚3. II. I7. 35. 96. 126. 142. 175. 182. 205. 216 
Pensilbanica minor Semper Florens, Penſilvaniſche, 
immer bluͤhende kleine. pl. puff. 

in der Mitte roſa, am Rande weißlich; flach, bluͤhet den 
ganzen Sommer und Herbſt. 
8. II. 24. 45. 115. 128. 14% 177. 183. 201. 215. 
per fecta, vollkommne. vl. gd. 
kirſchroth mit weißlicher Unterlage; ranunkelban. u: 

3. 11. 24. 58. 92. 127. 130. 175. 182. 205. 215. 

picta, die gemalte. N pl. gafl, 
kokliko, roſa und weiß durcheinander ſpielend; Mac, zuräds |- 
werfeud. 3. 11. 21. 66. 94. 126. 142. 173. 193. 213. 216. 


„ 


24 u | | 0 ſen. . Vierte aut. 


Nro. 2 IK 

. — 

362 ae plenissima ee N MEERE, pla x. 

Karmin mit Lilla getuſcht; flachrund mit gefalteter di 2225 

N Fuͤllung, 4. r1. 24. 53. 106. 127. 142. 152. 193. 199- 215. 

295 — Praenesiina, Praͤne iner. 

Ä Toth mit weiß und violett marmorirt; rund, BSH 

4. II. 23. 39. 95. 126. 131. 175. 182. 199. 216. 

Ä 00. —. Palais marmorta, vorzuͤgliche gemarmelte, 
coth mit purpur marmorirt; rund, itödwerfend. 

= ‚prindpals 23. 35. 255 er 152. ſe. 205. no 

: — 7 carminata, errenroſe. 

2 »karminroth; flach. on if 
FAR 4. 11. 19. 35. 99. 126. 142.175. 182. 199. 216. 

260 — principum llacina, Prinzenroſe, lilla terbige. 
1 purpur, geht am Ende in Lilla aber; flach. ph Saft. 

| . 4. 11. 19. 39. 95. 126. 133. 159. 198. 205. 216. | 

87 — priscipum putpurra, Prinsenzofe,. purpurrothe. 5 


l. ga 
matt purpur mit weiblicher Einfaſſung; flach, ewa zal 
e * 3. 1 N 99. pr. 15 75 182. the. or 4 
1 — oyincia is rubicans, POP nzro e, rothe. 
231 N roth mit etwas violett; flach. £ PNE f 
3. 11. 19. 40. 120. 127. 136. 160. 182. 205. 216. 
30 — pulcherrima, vollkommne. I. gäfl. 
Fe ſcheinend roth; 10 an R 1 
3. 11. 19. 58. 99. 1 142. 175. 5 2¹ 
319 — P amabilis, ſchoͤne liebliche. pi, mdcs. 
blaßroth; ranunkelbau. f | 
a, 4. 11. 19. 71. 99. 127. 131. 168. 193. 207. 216. 
2322 — pulchra amabilis variegata, ſchoͤne liebliche bunte. 


- ceinend hochroth mit weiß geſtrichelt; flach, gat, 
= 31 II. 23: 36. 98. 127. 130: 175. 196. 213. 216. 
2 gulchra marmorra, ſchoͤne marmorirte. pl. 

sn i N roth, lilla und graumeiß; flach ausgebreitet. Pl. galt 
Sa 3. 11. 14. 54, 98. 127. 142. 175. 182. 205. 216. 
283 — „ pulchra purpurea major, große ſchoͤne g. 


dunkelroth mit Purpur geſtrichelt; rund. 
4. II. 16. 54. 99. 127. 134. 182. 205, 215. 

374 ͤ— re purpurea wigrescens, ſchöne 1 271 
= smnl, . 
8 E Smtbl. dun elo mit bonner ee fach, alttlg. 
. 3. 11. 19. 72. 96. 127, 133. I $. 216. 
1483 — — purpurea nova, ſchö choͤne rothe neue. pl. gdf. 
8 ſcheinend roth; flachrund, zuruͤckwerfend 
8 3. II. 23. 35. 95. 136. 130. 161. 182. 209. 216. 

383 — 9 0 purpurea gaturata, ſchoͤne reichliche ra 
us km les. 
Smtbl. dunkelpurpurroth; wahrer Rauunkelbau. =: 

3. 11. 24. 54. 99. 127. 170. 193. 199. 216. 
. un  pulchra purpurea violacea, iſchöne violett purpur. 


N Pe pl. gäfl, 
vutpur mit violett; dach. | 
1 8 36. 140. 127. 139. 175: 182. 205. 216. 


- 


| 819 1— punicea scene, Granatapfel farbige 1 


111 — “on. maxima, größte Purpurroſe. smpl. gafl. 4 


5 87 5 =; ‚purpara 'speciosa, pr 


376 — uichritudo insuperabilis, unuͤbertreffliche Sam. > 


= Aſen. 5 * * 1 
rc. ze Br 
‚329 370 ‚Rosa 1 rtriata, 1 choͤne a Ds ,. 
ſcheinend. hochroth mit Wägen Strich und etwas marmo⸗ 
z u rund, zuruͤckwerfend. i 


0 . II. 14. 66, 120. 127. 150. 133. 193. 205. 216. 
129 — pulchritudo Hustris, erhabene Schöndeit. 


7 
. n, 2 d 0 
Suhl. er bechrotd; fach, flattrig. g 5 8 n 

3. II. 22. 35. 99. 126. 131. 159. 192. 192. 

373 — pulchritudo insignis, vorzügliche Schöne 
vl. mdss. 

; oo. ea Pninfeotg in Lilla, am Ende blau; daa 
N 11. 19. 56, 97. 127. 142, 155. 182.199. 


1 


eit. pl. mdcs. 
hochkarmoiſin, die Blätter weiß gerandet; fdewerfeß 
mit gedrehetem Mittelpunkte. x 
kei itudo splendens, glänzen be pracbt . afl. | 
22 a, chritudo-splendens, glanzende Pracht. sm g 
3 rt Roth; flach. u. 
3. II, 21. 67. 8 127. 130. 155, 182. 207. 216. ne 


— 4 . 


® 


Smtbl. Granatapfelblätfarbig ſehr feurig; u 
3. II. 19. 72. 99. 127. 130. 157. 193. 199. 216. 
364. — pur urea albicans, Purpur mit weiß. pl. gd 
a0 ri ur mit weißlicher Kante; rund mit einwaͤrts gekenn 2 
Blättern. 4. 1I. 19. 81. 98. 127. 133. 175. 182. 205. 216. 
250 — purpurea amoena, lieblicher Purpur. pl. gafl. 
„ purpur ei armen n gemiſcht; flachrund. 
3. I1 66. 97. 126. 130. 175. 182. 205. 216. 
443 — purpurea elegans, ſchoͤner Purpur. am pK gafl. | 
murpur mit roth; flach, flattrig. N 
3. 11. 19. 36. 120. 127. 140. 157. 196. 199. 216. 
a: — _ purpurea. incomparabilis, . Pur⸗ 


pur. · gd | 
0... Gmebl. ſchwarzrother Purpur mit weißem Strich auf jedem 
' Blatt; 4. 11. 26. 36. 98. 127. 139. 164. 198. 205. 216. 


84 8 due lepida, niedliche Purpurrofe. smpl..gafl. 
tbl. blendend dunkelkarmoiſtn mit ſchwarz marmorirt; 
flach, locker. 3. IL. 19. 58. 95. 126. 13. 158. 182. 205. 216. 


belle purpur; flach. 
3. II. 19. 40, 99. 137. I3I. 178. 192. 199. 216. 
3594 — „ uscata, blaͤuliche Purpurroſe. 2 gafl. 
: rofa an Purpur graͤnzend, etwas blaͤulich angelau flach 
5 „ausgebreitet. 4. 11. 21. 39. 94. 126. 130. 137. 392. 205. 216. 
746 — purpurea sübviolasea, Purpur mit en 
violett. Pre ; 
purpur mit etwas violett getuſcht; flach, dicht zu mene 
2 tende Füllung. 3. 11. 24. 66. 117. 127. 130. 167. 193. 213. 210. 
at — purpurea singularis, feltener Purpur. pf. gd 
A 2 . Me mit tofa Rand; rund. g 
19. 38. 96. ach 130. 159. 182. 199. 216. 8 
ächtiger Purpur. ee gal. 
putpur in blaͤnlich roth ſpielend; offen, flach, locker. \ 
3. II. 19. 36. 99, 127, 141. 176. 196. 207. 216. 


4 | 2 — 


26 An an e 


— 
\ 


Nro, 5 ‘ | = 
16 165 Rose x purpurea. F ſtolze purpurrothe, yl. gd 
5 Smtbl. hoch purpur auf Sammtgrund; kuglicher Bau. 8 . 
| a 3. II. 21. 75. 99. 127. 140. 176. 182. 199. 216. 
er — purpurea Tyri, Purpur von Tyrus. plusm. 7000 
2 abfallend n in purpurblan; bemundernemi dige 
i a öße, rund, zuruͤckwerfend mit regelmäßig geſchichteten 
IR Btumenpfättern. 3.11. 19.66.99. 127. 142. 102. 193. 205.216. 
st — en violacea triumphalis, triumphirender 
5 urpur. pl. gdfl. . 8 
Smtbl. purpur mit violett; rund. N b 
ai 11. 19. 66. 120, 127. 139. 167. 198. 205. 216. 
— 714 — pyramidalis carmihata, Pyramiden, karminrothe. a 


8 smpi. gdfl. 8 
SEN Smtbl. karminroth; flach, etwas Ioder. | 
Ae 110. 19. 35. 120. 127. 168. 193. 205. 216. 
＋ 82 — pyramidalis obscura rubra, Spanten bluͤ = 
| hende. mpi. gäfh | 6 
Smthl. fcheineyb Ne flach, wachſen poreutdenfr 
\ mig am Stamme herauf. | 
: 3. II. 19. 61. 99. 126. 131. 161. 192. 199. 215. 


290 ranunculiformistubida, * rothliche. 


pl. mdes. | 4 
blaßroth; rauunkelbau. 
. ef 4. 11. 19. 51. 95. 127. 142 10. a 205. 216. 
124 — ranunculiformis tempestiva, Ranun elrof s fruͤhe. 


12 


N 


«8 

Kirſchroth mit violett marmorirt und weißlicher e : 
ranunkelbau mit etwas gedreheter Füllung. 

N 3. HI. 22. 56, 99. 127. 139. 175. 182. 205. . | 
118 — regalis maxima, größte königliche. pl. gdfl.| 6 

ö purpur mit durchflitternd weißlicher Einfaſſuntz; rund, am 

Rande zuruͤckwerfend. 
3. 11. 24. 38. 97. 127. 130. 159. 182. 205. 216. 
9 r egalis purpurea variegata, koͤnigliche 0 Pur: 


purroſe. gafl.| 8 
* Smtbl. boch karmoiſin mit ſchwarzroth. getuſcht. 175 
1 3. II. 19. 56. 99. 127. 139. 178. 182. 159. 210. 
438 — ‚regla rubra, rothe Koͤnigsroſe. pl. mies, 8 


ſcheinend hellroth; kugelrund. 
5 4. 11. 26. 36. 99. 127. 132. 158. 193. 205. 216. N 
320 — regina fussa, braune KRöniginn, pl. ei 6 

. roth; flachrund. 

. II. 19. 57. 99. 127. 130. 161. 182. 199. 216. R 

408. — . Incida, leuchtende Koͤniginn. zm pi. gdf. 6 

leuchtend roth; flach, flattrig. 

4. 11. 1%-72. 99. 127. 131. 157. 198. 205. 1 


365 — regina rosea, Königinnrofe. gdf. 6 
— anfangs roth, am Ende mit Lilla gemiſcht; cached, m⸗ 
Ze rüdwerfend. . 4. 11. 16. 7 95.126.131. 157.182. 2 216. 
gig — reverendg, ehrwurdig pl. 800 I. io 


Smtbl. dunkelrot in Ala beigeben; flach. 
4. JI. 19. 30. 115. 127. 142. 171. 193. 265. 216. 
1 267. — rer rubrorum; König der rothen Roſen. ul. a 
* Smtbl. brennendrothe Füllung mit blaß rother Einfaſſung; 
Hal ne 4. A. 21, 39. 9% AL. 140. 175, 182. 205. 216. 


E * * 


. 


2 


— — BEREN 
. 


Ned. 


neren. viene, aufe 8 


- ! 


105 195 ‚Rosa. — pie, Abeineburger, 5 


7 


713 | 


N 


* 


̃ pl. gdfl. 
purpar- mit toſa; lach. a 4 on 
3. 11. 14. 39. 99. 127. 130. 178. 182. 201. 316. 


ruberrima violacea, ſcheinend rothe mit violett. 


op mdcs. 
ſcheinend hochroth mit violett; rund. 
4. II. 19. 36. 99. 127. 130. 168. 182. 205. 216. 
rubra insignis, rothe er dorſiechende. pl. gäfl. 
hochroth mit purpur; flachrund. 
in 22. 62. 99. 126. 130. 162. 182. 199. 216. 
rubraiilacina mixta, ſtarkrothe mit Lilla. pl. mdcs. 
roth mit eile gemiſcht und feiner weißer Kante; rund, locker. 
4. 11. 16. 36. 99. 127. 130. 176. 193. 205. 216. 
rubra perstringens, rothe ſtaunenewerthe. pl. aß. 
Smtbl. ſcheinend roth; flachrund. 
5 4. 11. 22. 66. 94. 126. 140. 178.182. 207. 216. 
rubra purpurea, rothe mit purpur. Pl. gafl. 
en mit purpur; flach. 
11. 19. 66. 99. 126. 130. 159. 182. 205. 5 
rubra plendens, glaͤnzendrothe. pi. gadfl. 
Smtbl. roth mit Lilla getuſcht; flach. 
4. II. 14. 87. 98. 127. 141. 167. 198. 205. 216. 


rubra striata, hochrothe „ Impl. gäfl 


blendend roth mit weißem Sade. 
4. II. 14. 66. 99. 127. 139. 167. 182. 205. 95 
rubra variegata, rothgeſcheckte. 77 . 
purpur mit kirſchroth gemiſcht; flachrund, etwas zu me. 
3. 11. 23. 35. 95. 127. 141. 175. 182. 213. 216. 


rubra violacea, violettrothe. smpl. gd fl. 


roth, geht zu Ende etwas ins violette ber; flach, etwa ocker. * 
4. II. 
sanguinea ranunculiformis', blutpurpurfarbige 
Kanunkelroſe. smpl. mdcs, 
Smibl. ſcwatzrotb mit ſchwarz illuminirt; flach, locker. 
4. II. 16. 53. 95. 128. 133. 167. 182. 205. 2106. 


satürata elegans, ſchoͤne dunkle. pl. 2 13 


dunkelroſa; halb geſchloſſen, zu Ende flach. 
4. II. 21. 35. 95. 127. . 139. 162. 193. 207. 2 
saturäta variegata, geſprenkelte. 75 2 
kirſchrorh mit dunkelroth beſprengt; flachrund. | 
4. 11. 19. 56. 99: 126. 139. 175. 196. 199. 216. 
sertum minus, kleine Bouquetroſe. pl. mdcs. 
roſa mit weißer Einfaſſung; flach. 
4: 11. 14. 56. 108. 127. 139. 166. 193. 207. 216. 
sertum striatum, geftreifte Bouquetroſe. pl. gafl. 
Smtbl:.duntelroth ins violette ſpielend, am Ende ü ulich; 
regelmaͤßiger Wuchs. 
3. 11. 19. 72. BR, 127. 141. 152. 182. 205. 216. 


Servestina, Zerbſter. pl. mdecs. 


ſcharlachroth mit etwas weißlicher Miſchung; flach, etwas 
verſchobener Bau 
b 4. II: 26. 38. 120. 127. 132. 164. 190. 213. 216. 
smaragdüs major, große Smaragdroſe. pl. 
purpur mit Mdulich und cafhcuend- weiß; teils Matter 
mit weißem Strich; ſlachrund 
il. 19. Sr, 28 137: 143. 157. 184. 201 aus, pr 


Nrb, 
32 328 Nuk sıharuptier Kubra; rothe — pl. gd 


105 sol scintillans, funkelnde Sonne.  smpl. gafl. 


57 


421 


r * 


— :spledide rubra, glänzendrothe. ., pl. gafl 


— 


- 
1 
0 8 


raperba colore saturatö, prächtige dunkle. ni. di. 


terrectris coronata, gekroͤnte Erdroſe. pl. gdf. 


tricolor marmorea, dreifarbig eee, 


triumphans variegata, triumphirende bu te. 


a 9 ten Bienen Ai. 


U \ 


Er N 


ſcheinend roth mit weißlicher Kante, am Ende lilla; rund, 
halbkuglich. 3. 11. 14. 54, 99. 126. 130. 175, 182. 205. 216. 


leuchtend roth; flach, flattrig. 1 
6 3. 11. 24. 62. 95. 127. 142. 125. 192. 213. 21 
„speciosg, Prachtroſe. pl. gafl. 
kirſchroth; tund, gefaltet. Se: 
3. 11.-16. 59. 95. 126. 13I. 176. 193. 199. nn 


ſcheinend roth mit violetter Tuſchung; flach, flattrig. 
4. 11. 19. 72. 99. 127. 140. 157. 192. 199. 215. — 

siriata minor, Fleine geſtreifte. .smpl. mdes. 

blendend hellroth mit einem weißen Strjch in jedem Blatt; 

flach. 3. 11. 19. 36. 92. 1281 151. 155. 198. 205. 216. 

superba albicans, ſtolze. I. gafl. 
roth mit weißlicher Verbraͤmung; flach, etwas sunddgebogen. 
" 3. TI. 23. 36. 99. 126. 135: 175. 182. 207. 


Smtbl. bar dunkelroth mit ſchwarz marmorirt, theils! aͤt⸗ 
ter geſtrichel ar 95 3 . 15 
4. II. 126. 139. 152. 193 199. 2 
superbissima, ſtolzeſte. * smpi. gäfl. 
hochroth mit Purpur gesprengt; flach, etwas flattrig. 
4. II. 22. 56. 99. 127. 139. 175. 188. 213. 216. 


roth mit purpur; rund. 
8 4. 11. 19. 53.99. 126. 142. 176. 182. 205. 216. 
Jricolor cerasina, dreifarbige. pl. 
roth mit kirſchrother Fuͤllung und weißröͤthlicher Ablau 
flachtund. 3. II. 14. 53. 106. 127. 139. 157. 182. 205. 18 


pl. gdf. 
roth, violett und weiß gemarmelt; rund. 
3. II. 21. 40. 95. 127. 130. 160. 182. 203. 216. 


iriumphalis major, große Trtumpbrole. 


‚plnsm, gdf. 10 
Smtbl. roth mit dunkelroth; zuruͤdgebogen. 
3. II. 23. 72. 99. 126. 139. 162. 196. 199. 216. 3 


pl. gdf. 12 
Smtbl. dunkeltoth mit schwarz gefleckt; lach, flattrig-—- 
4. II. 19. 35. 96% 127. 139. 175. 182. 199. 216; 


F umbra incomparabilis, unvergleichliche dunkle. 


| det superba, ſtolze Umberroſe. pl. gd. 12 


pi. mdcs. |12 
Smtbl. dunkelroth mit violett gefleckt; flach. 
4. II. 24. 35. 99. 127. 14. 158. 182. 205. 216. 
umhra Ktriata, geſtreifte dunkle. b 8 gafl. 
Smbl. dunkelrot mit wear geſtreift, am Ende violett; 
flach, etwas unregelmaͤßig gebauet. 
4. II. 23. 80. 98. 126. 130. 176. 182. 199. 216. 


f. 
Smtbl. ganz dunkel ſchwarzroth, am Ende ins violette ſple⸗ 
Und: ; rund, beinahe ranunkelban. 


dir . 1 8 3. II. 19. 35. * 127, 130. 169. 183 205. 416. 


Vr | 
27 "31 Nos uni v erientalmajor, Ortentaliſche perle, ip 


\ 


722 — 


107 — 


430 = 


Note n. viette Klaſſe. 


3 


roth mit etwas Burpur mermorirt; acbrund. 
3. 1I. 19. 35. 95. 126, 130. 175. 182, 205. 21. 


unio orientalis minor, Orientaliſche Perle, kleine. 


‚ph mdcs. 
roſa; ö flach mit dichtgefalteter Fällung. | 
. 11. 14. 66. 120. 127. 139. 164. 193. 205. 216. 


j lars marmorea, borſtige marmorirte. . des. 


roſa mit kirſchroth gemarmelt; offen, flattrig. 
4. II. 14. 88. 113. 125. 139. 166. 186. 205.216. 


villosa flore simplici, große Hagebutte. s. puff. 


großbuttige, zum Einmachen; blaßroth mit weißem Grunde; 


offen. 4. II. 23. 59. 98. 126. 143. 152. 186. 205. 216. 
violacea amabilis, violette, liebliche. pl gaf. 
roͤthlich violett; ranunkelban. 
4. II. 14. 39. 115. 126. 131. 176. 182. a 116. 
violacea ex rubro, violett mit roth. smpl. gdf. 
roth mit violett getuſcht; flach, locker. 
4. 11. 19. 72. 94. 127. 139. 17. 192. 213. 215. 
violacea fusca, violette dunkle. pl gan. 
Smtbl. dunkelroth mit violett; flach. 
4. 11. 26. 36. 120. 127. 141. 163. 193. 210, 416. 


violacea incomparabilis, unvergleichliche violette. 


, \ . pi mdcs. 
Smtbl. purpur in violett uͤbergehend; flach, locker. 
3. II. 22. 39. 95. 127. 131. 169. 182. 205. 216. 
violacea insignis, violette brilliantirende. Al. gdſi. 
ganz violett; flach. 
4. II. 14. 39, 120. 127. 141. 167. 193. 205. 216. 
violacea laxa, violette lockere. pl. gd 
karmoiſin in blaͤulich roth uͤbergehend; flach, locker. 
3. II. 21. 39. 109. 127. 130. 161. 182. 205. 216. 


violacea plana crispans, violette, flache, gekraͤu⸗ 


0 


ſelte. ‚pinsm, gdfl. 


violett mit wenig roth; ſiach, gekraͤuſelt. 
3. 11. 19. 39. 120. 126. 139. 175. 192. 207. 215. 
violacea rubicunda, violettröthlihe. pl. gäfl. 
roth mit violettem Rand und weißlicher Rippe; ae, 
3. 11. 19. 57. 99. 127. 130. 159. 182. 205 
violacea singularis, feltene violette. mpl. gdf. 
Smitbl. roth mit violett; flachrund. 
3. II. 21. 56. 99. 126. 130. 152. 182. 205. 216. 
violacea striata, geſtreifte violette. pi. gafl. 
roth mit violett geſtrichelt; rund, etwas zuruͤckwerfend. 
3. II. 19. 58. 99. 127. 130. 178. 182. 205. 216. 


violacea superior, vortreffliche violette. pl. gf. 


violett mit roth; flach. 
4. 11. 23. 57. 99. 127. 130, 175. 193. 199. 215. 


6 


7 
{ 
4 


PS 


._N 


Virginica serotina, Dirginifde ſpaͤte. ex. mdcs, 1 


roth: offen, bluͤhet erſt im Auguf. 
$. II. 24. 41, 114. 127. 150. 157. 196. 199. 216. 


1 5 ofen“ Wierte Klaſe. 


Vierte Ordnung in der vierten gluſt: h. „e. 
ige oder 9 —— u. BER. | 


fi x 


ie. 


919 919 Rosa AIR OR, atropurpursa, e dun-12 1 ce z 
we keſrothe. A smpl. mdcs. 
diaunkel karmoiſin oder dunkel pdonienroth;. fattrig. Iſt 
die bekannte Topf⸗Roſe, welche im Zimmer zu jeder Jahrs | _ 
a !JTeit blutzet. 2. 12. 16, 44. 112. 128. 143. 130. 182. Ah 210. = 
131 — variegata nova, neue geſprengte. pl. sa 44 
brtkoth, etwas marmorirt; flach, flattrig. | 
3. 12. 22. 39. 115. 126. 131. 55 182. 205. 216. 


Be Fünfte Klaſſe, = 
| mit halb kuglichten Fruchtknoten; 


welch ſich nach oben nicht rund ziehen, ſondern wie die 25 
. einer durchgeſchnittenen * geformt ſind. | 


g ere Ordnung in der fünften fie; ge 


| „ Beuhefnsten. 1 
Nro, | 20 
703 703 Rosa carnea humilis! niedrige feifäfarbige. pl. er; Io 
et fleiſchroͤthlich; flachrund mit gedreheter dichter Füllung. - |, 


6. II. 19. 34. 98. 127. 130. 753. 186. 213. 210. 
627 — insignis inermis, auszeichnend große ohne Dor⸗ 
nen i zes gafl. 4 
3 heile Purpur; flach, flattrig. a 
88 . 1I. 19. 42. 127. 138. 168. 198. 199. 216. 
125 — -notabils pulchra, merkwuͤrdige ſchoͤne. pl. gdf. 1 8 
Smitbl. dunkelroth mit Lilla marmorirt; flachrund. 
8 3. II. 19. 35. 90. 127. 133. 168. 182. 205. 2186. 4. 1 
323 — plana revoluta, flache zuruͤckgebogene. pl. dcr. 4 
wen 8 etwas zuruͤckwerfend. 
3 4. 78. 99. 127. 143. 157. 196. 207. 216. f 
4 — Romulea, Aomulusrofe, smpl. gdf, 6 
ö Grundfarbe roth, mit Lilla Auftrag; flach, die Füllung ne ' 
verwachſen. 3. 11. 19. 36. 99. 127. 139. 175. 193. 205. 215, 


8. Zweite Ordnung in der fünften Klaſſe; mit Druͤſen 
| besetzt Fruchtknoten ohne Haare oder Borſten. | 


4 


unter biefer Ordnung iſt in, dieſer gloſſe une bei mir 
N vorhanden, 


AN en. „ nfte Klaſſe. 


t. Dritte Ordnung in der fuͤnften Klaſſe; mit Drüſen 


Nro. 


tragenden. dee oder Borſten beſetzte Frucheknoten. 


N i I. g 7 70 
blaßroſa, am Ende weißroͤtblich; flach mit def bis dich⸗⸗ 


368: 308. Rosa 1 8 5 königliche Achat. 


566 


839 


tet Füllung. „ 3. II. 22. 61. 109. 127.133. 139. 185. 199. 216. 
Beigica graadiftora, große . N 


gd ft. 

anfangs karmoiſin, nachher etwas lilla und and röch. 3 

flabrumd. 4. 11.14. 53. 95. 129. 130. 173. 197. 206 al 47 
8 


carminum superbum, Prachtkfarmin. 


nn als auf Sammtgrund; flach, lock en 
24. 66. 99. 127. 130. 162. 184. 209. 2 


| era af, ſchwefelgelbe Centifoite 


plnsm. gafl. 
25 gelb, ſtark gefüllt, etwus dunkler als ſchwefelgeld; ge⸗ 
(offener Eentifolienban. 
4. 9. 30. 55. 118! 128. 130. 177. 192. 199. 216. 
chreme ina plana, karmoiſinrothe ache. pl. gdfl. 
karmoiſinroth; flach. 
3. 11. 23. 56. 94. 126. 130. 175. 192. 205. 216. 


coronala humilis, 3wergrofe, gekroͤnte. mpl. gdf. 


roth, sur helle 1255 Grund; flach. 
3. 11. 25. 57. 92. 126. 130. 175. 182. 205. 216. 
Gallica gloriosa „. Sranzoͤſiſche sußmmürbige, 


vilnsm. 
karmoiſi wo mit au Lilla abwechſelnd: Kacher, (6 Ei duer 
Bau. 4. II. 19. 66. 97. 127. 139. 173. 192. 205. 216. 

gloria mundi purpurea „ prädtige 1 


ſcheinend roth mit weißlichem Rande; uurddwerfind: 

4. It. 19. 40. 95. 127. 142. 170. 182. 207. 216. 
grandillora excellens, große Farmoifin. pl. gafl. 
karmoiſin mit weißlicdem Rande; legt ſich rund ne 

4. II. 21. 56. 106: 128. 133. 173. 182. 205. 
Hollandica rubroviolacea, Hollaͤndiſche eie 
rothe. 4 

roth, zu Ende etwas ins violette ſpielend; dachruad mit ge: 

falteter Füllung. 4. 11. 19. 56. 113. 127. 133. 167, 182. 199.216. 
„ cerasina limbo albo, ſtarkrothe Sammt⸗ 
ro pl. gdf. 

Eamtbl kirſchroth mit ER Kante; flach, flatttig. 

4. 11. 23. 62. 99. 126. 133. 157. 182. 205. 216. 
imperatoria gricka transparens, grauweißrothe 
Kaiſerroſe. ' pl. g 

roth mit ſchwach durchſchillernd grauweiß;. rund, zuruͤckwer⸗ 
fend. 4. 11. 19. 66. 99. 126. 142. 175. 182. 205. 216. 
lucida candicans, lichtvolle hellrothe. pl. gafl. 
Ze e flach mit gefalteter Fuͤllung. 
11. 24. 66. 122. 126. 139. 175. 193. 210. 216. 


multifolia coccinea, ſcharlachrothe ſtarkgefuͤllte. 


pl. mdcs. 
ſeht bochroth, dem Scharlach nahe kommende Farbe; flach, 


vr aefalteter dichtgedrungener Wuchs. 


3. J I. 14. 36. 120 120, 127. 143. 156, 123. 233. 416. 


* 


d 


4 


— 
2 


* 
XJ. 


Ey 


ö ”„ "Er 
‘ Nre; © 2 * 7 


32 | *** fen n. die uf 
495 495 Nota miles Barfußrofe, mn plnsm. gif. 
. - Yarmoilin auf grauweißem Grunde; Alahrund, gefaltet. Das 
| Holz hat unten am Fuße wenig und nach oben viel une: 
Dr 4. II. 21. 64. d 127. 133. 176. 197. 205. 216. 
70 8 ornata rubra, ſchoͤn gebauete bochrothr. pl. gafı. 
i ä rund und gut gebauet. 
ae . 19. 58. 95. 126. :I31. 176. 198. 205. 215. 
385 —. ulchra b ſchoͤne karmoiſinrothe. 


pl. ga yl. 

ne debe err. at fa Aral setränfelte Fuͤllung. R 5 
. Lag. 175. 193. 213. 416. 
224 — Palchra ruhra, ſchöͤne oe ph gdf. 


bochroth; flach mit verſchobener Füllung: 
. „% T. 31.119. 36. 99. 126. 130. 161. 182. 205. 215. 
127 — pilchriiudo alliciens, reizende ſchöͤne. pl. gal. 
8 hoch karmoiſin mit weißlich gemarmelt; flahrund, etwas zu⸗ 
ii . ruͤckwerfend. 3. II. 19. 38. 106. 127. 143.178. 193. 199. 216. 
267 — purpurea lilacina marmorea, Purpur mit Lilla 
marmorirte. pl. gd. 
Purpur mit Lilla marmorirt; flach, etwas. futtric 
2 4. If. 23. 35. 95. 126. 143. 157. 182. 199. 216. 
137 — purpuren pyramidalis, Durpur⸗ Pyramide. 


pl. gd 
gi Smtbl. Buntelpurpur mit ſchwaͤrzlichen Flecken; 8 ER 
4. 11. 26. 36. 99. 127. 139. 175. 182. 213. 
85 — purpurea . geſtreifte Purputroſe. ei. gafl. 
purpur mit roth geſtreift; rund, ſchoͤn gebauet. 
ö 3. II. 19. 58. 92. 126. 130. 2 182. 205. 216. 
299 — purpurea violacea deliciosa , ieblings⸗ Purpur 
ö in violett. vl. 
N u purpur mit violett; ſlachrund. 
n 3. II. 19. 35. 94. 127. 240. 181. 193. 199. 216. 
116 — regina major, große Königinnro fe. pl. gafl. 
ne roth, violett und roſa; anfangs geſchloſſen, nachher flach. 
I J. II. 19. 35. 99. 127. 142. 159. 193. 205. 215. 
242 — rubra limbo marmoreo, dunłelrothe mit marmo⸗ 
| rirtem Rande. pi. gäfl. 
dunkelroth mit marmorirter Einfafung; hab. 
a x 3. II. 23. 58. 99. 126. 130. 175. 182. 205. 216. 
14s — sorbifolia spiendens, glänzende Ebereſchenblaͤt⸗ 
Zn trige. cmpl. mdes. 
putpur; macht lange Knospen, bricht auf wie eine Nelke; 
nachher offen, flach. 
a 4. 11. 24. 73. 99. 128. 139. 166. 183. 202. er 
307 — venerabilis, ehrwürdige. pi. gdſl. 
kirſchroth auf grisdelin gemarmett; flachrund. 
f 4. 11. 16. 83. 95. 127. 142. 169. 182. 205. 798 
354, — verecunda, mattrothe. pl. gdf. 4 
roth ohne Schein; flach. a 
4. 11. 19. 67. 98. 126. 142. 175. 182. 205. 216. 


Vierte Ordnung in der fünften Klaſſe; haarige 
oder borſtige Fruchtknoten ohne Druͤſen. 


Unter dieſer Ordnung iſt in dieſer Klaſſe keine bei mir vorhanden. 


1 — 


e oo. Nofen. ee . ” 33 
| Sechste Klaſſe, | 


mit langformigen ſchmalen Fruchtknotenz 


fo daß der Fruchtknoten theils in des Blumenſtiel ausläuft Ä 
rd ſich faft mit demſelben vereiniget, theils in einer 
andern Form ſich in die Länge ziehet. ! 


7 


v. Che Ordnung in der ſechsten Kaffe; satte. 
ze — 


Nro. = ie 
109 19 ‚Rosa pendulina pallide rubenss ‚blaßrothe obne Dor⸗ 
f f nen. 
mit- blaßrothen Blumen und deter nen Holze; im m galt. 
mit hängenden lackrothen Früchte | 
2. 9. 23. 42. 127. 139. 152. 190 207. 214 : 
lad — ö 5 pürpurrothe ohne Dörnen, 
SX. U/l. 
19 purpyreothen Blumen, wie auch 1 dolze; = 
Herbſts mit hängenden lagrothen Früchten. 
I. II. 31. 42. 127. 139. 152. 196. 207. 214. 


w. Zweite Ordnung in der ſechsten Klaſſe, mit 
Druͤſen beſetzte Fruchtknoten ohne Haare 


* 


9 


nr oder Borſten. Bar 
Unter He Ordnung ik in dieſer Klaſſe feine bei mir 
vorhanden. — 


X. Dritte FE in 3 Kluſſe; mit 
Druͤſen tragenden Haaren oder Borſten 
beſetzte Fruchtknoten. 


— 


7 


31 Rasa Damascına carnea, Damascener, ſteiſchfrbt ige. 


ol 
deim Aufbluͤhen blaßröthlih, nachher Gkelſcrörblich, ins 
Weiße uͤbergebend; flach, flattrig. Manches Jahr bringt 
dieſe Roſe mitunter einige Blumen, davon die Hälfte queer 
durch, die eine Seite rein hellrotb und die andere Seite rein 
weiß üluͤhet. 4. 11. 19.47.94. 126. 139. 158. 193. 25. 216 
30 — Damascena rubella multi flora, F roͤth⸗ 
liche, vielbluͤmige. gdfl. 8 
anfangs kütwuch, 988 fleiſchfarbig; nad, 1 5 25 
: Be dis 30 Blumen in einem Bouquet find ihr gewohnlich 
15 4. II. 19. 81. III. 136.1139. 158. 193. 205. 416. 


Ben > AR | * Be = u N * ie” \ ä Zi | . 
34 * eon aufe. „ | 
‚ Nro, | 2 97 
tr 152 152 Rosa omnium 3 flore albo et carneo, mere | 
| . toſe, weißlich fleiſchfarbige. gafl, 
“= = fleiſchfarbig mit weiß; bluͤhet im freien Lande 1 15 Deto⸗ 


* a nr 5 une laßt fie ſich jeden Monat: zur Bluͤthe brin⸗ 
8 ee. ze 45 II. 55 64. 106. 126. 139. 465. 185. 213. 216. 
＋ 723 — 5 calendarum flore candido, weiße Monats- 
ro e. pl. dfl.. 
wi 9 flach, en Hat in allem die Eigenſchaft/ ei vor: 
| ' de Nr 
+ 436 — omnium nr flore Ba roſenfarbige Mo⸗ 
| natsroſe. pl. gafl, 
ö roſafarbe; flach, locker. Hat ebenfalls alle die Eigenidaf: 
= 2 ten, wie vorfiehende Nro. 152. ö 
+ is — er N fore ruhro,. rothe Monats: |. 
j 75 7 * j to e. vl. 4 , ; 
8 roth, beinahe roſa; ſcach, locker. Dutt ebenfals, u 
— Ä naͤchſt vorſtehende drei Sorten, noch im October, oft noch 
N | unterm Schnee. Diefe vier Roſen blühen. traufelweiſe, ge 
8 woͤhnlich 15 bis 20 in einem Bougqnet. 
2354 — Provincialis garurata, Propinzroſe, j e 


pinsm.- gafl. 
RR | ee anfangs geſchloſſen, nachher offen. . 
\ 4. 14 61. 99. 127. 139. 162. 196.1213. 215. 
921 — rubra e anſehnliche rothe. simpl. gdf l. 
; feines roth; rund, locker geſchloſſen. ö 
a $ 4. 1I. 14. 54. 97. 127. 141. 106. 193. 5 215. 
306 — e ungfernroſe. gad fl. ao 


Er i thlich: rund, geſchloſſen; van elf 00 fin 
J. 55 14. 56. 120. 127. 141. 166. 193. 205. 215. 
y. Vierte Ordnung in der ſechsten Klaſſe; haa⸗ 


E 2 rige oder borſtige Fruchtknoten ohne Drusen. 2 
unt Befer ift in biefer . keine bei mir ir vorhanden. 


N 1 
! 5 \ 


— 


f 5 Siebente Klaſſe, 
Fruchtknoten mit aufgeſetzter Wulſt; 


wo der untere Theil des Fruchtknotens halbkuglich iſt, üben 
dieſem aber ſich ein verengter Hals bildet, dann von hier 
f 5 bis oben noch ein wulſtiger Ring aufgeſetzt iſt. 


Erste Ordnung in der ſiebenten Rlaffe; 
glatte Fruchtknoten. 


— —— ge 
5 lar dieſer Ordnung iſt i in dieſer Klaſſe keine bet mir v vorhanden: 


Noſen. Siebente Klaſſe. 35 
aa. Zweite Ordnung in der fi iebenten Klaſſe; mit Drüfen 
| beſetzte Fruchtknoten ohne Bu oder Borken. 0 


5 | Unter. dee Ordnung fi nd in dieser Klaſſe keine bel mur 
ur N vorhanden. ie ae 


* : . * 
N 


| bb, Dritte Ordnung! in der r ebenten Kaffe: mit Dein | 
9 tongriben Daran oder Borſten beſetzte Brugtfunten. | 


No | - 
mau — 


+ 473 — . Poneyloanich humilis, PR bach 


ni 4 
. mit weißlicher Ablaufung; flach. u 
. II. 24. 8I. 98. 128. 150. 166. 183. 202. 44 


1 920 — 5 sew Francofurtensis , kreiſelfoͤrmige 41 
. Stanffurter oder Tapetenroſe. .smpl. 0. Al nen 
matt purpurroth, ein wenig ins violette fnielend; karte; 
eignet ſich gut zum Roſenmantel. 
3. 11. 19. 47. 115. 136. 142 180. 185. 213. 216. 


* | 
. cc. Vierte Ordnung in der ſi ebenten Klaſſe; haarige 
oder borſtige Fruchtknoten ohne Druͤſen. 
N Unter Sf Ordnung if in dieſer Klaſſe keine bet mie 
| | vorhanden, 
* b 


Pr nn u Bm der u 3 = ur Sr 
j D „ . 
* * E. - 
6 N 5 
5 , 
- - . . 5 
N i * 0 e n. z a — 
* fi * 6 A eis 2 8 “ 
. 1 + 32 2 
7 . 
, 


»Da die Rofen = Abſenker, partienweife genommen, nach meiner e 
genen Auswahl billiger abgelaſſen werden koͤnnen, ſo habe ie 
füolgende Preiſe, wenn die bemerkte Stuͤckzahl beiſammen g 
nommen wird, feſtgeſeßt, als: f = ae 
| . 8 ; . 5 3 8 g b aan 
100 Stuck in 100 Sorten fchöne Arten Roſen, mit Namen, fur 12 
9 — in 90 — beſſere Arten Roſen, mit Namen, fuͤr 15 
80 — in 80 — voch beſſere Roſen, mit Namen, für 16 
79 — in 70 — ſchoͤnere als vorſtehende Roſen, mit 
. „ 5 Namen, für 2522 vr SE Eee 
— in 60 — noch ſchoͤnere Roſen, mit Namen, fuͤr |17 
30 — in 50° — Roſen von beſonderer Schoͤnheit, mit 
\ 5 : amen 00 ee 
40 = in 40 — die vorzuͤglich ſchoͤnſten Roſen, mit Na⸗ 
f an 8 5 men * «224 „6 "ie 5 0. 
in 30 — Roſen, Prachtwerke, mit Namen, fuͤr 
in 20 — vorzuͤglichſte Prachtroſen, mit Namen, 


Gr 
8 
[A 


. 2 r . 2 0 0 % . 0 2 0 5 
10 — in 10 — Topf ⸗ und ganz vorzuͤgliche Land⸗Ro⸗ 
f =. . fen, mit Namen, für 2 ee. 
Jerner: Eine Sortirung von 100 Stuͤck gefüllten und halb: 
3 ıgefühten ſchoͤnen, ſehr ſchoͤnen und vorzuͤglichſten Pracht: 
Roſen, aus der gauzen Sammlung ausgeſuchte Sorten, 
nach meiner eigenen Auswahl untereinander, mit Namen, 
1 rtr. „„ „ „„ „ „ „„ „ „ „„ „„ „ 
Eine Sortirung von 75 Stuͤck dergleichen, mit Namen, fr . 
Eine Sortirung von 50 — dergleichen, mit Namen, für 
Eine Sortirung von 25 — dergleichen, mit Namen, für . 
Wehiger als 25 Stuͤck in letzteren Sortirungen, nach meiner 
eeigenen Wahl genommen, werden die einzeln Preiſe in vor⸗ 
ſtehendem Verzeichniß berechnet. = | 


100 Stuͤck Roſen⸗Abſenker ohne Namen, gefällte und halbge⸗ 
fuͤllte untereinander, etwa zu Hecken oder Luſtgebuͤſchen, fuͤr 


Pr . 


5 6 „„ 6. 26666646 Ä. 


Von vielen hundert perennirenden fchönblähenden Gewaͤchs: 
flanzen, fo wie auch von allen auserleſenen Blumen : Zwiebeln; 
imgleichen von felbft erzogenen Saamen, von mehr als 300-berzierendi 
blühenden Sommer ⸗Gewaͤchs⸗ Arten und von allen ächten Arte 
Kuͤchen⸗Garten⸗ Saamen, wovon die inlaͤndiſchen Sorten = 
von mir ſelbſt gebauet werden, find von jeden befondere gedruckte De 
zeichniſſe, auf portofreie Briefe, unentgeldlich zu haben. 


77776PCCT177GGGGGbC0C0o000o0o00 TER BETT | a 
= 5 5 ; 


= - . a 1 


